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^rflan für to I; a IV 3nterciTcn, Xanbtvirtlirdjaff, imnbef, f crfidjr Hub öflfcnfficßes cSdScit.
©rfdieiitt jcbcit ©ottntng.

'^'vdnumeratiouöprt’ifc:
Die .tiahfclber Stituitg* cvfdjcint jcbcit Sonntag grüí) nub foftet mit freier ÍJSoftbcrfeitbung ober

3ufteűiing iiib §a«8:
g a n j j ä 1) r i g ................... I fl.
halbjährig • • • « : 2 fl.
vierteljährig................... 1 fl.

(Siitjeine 9iitmmern 10 fr.
'Jüan präuumerirt atiiCmifadtitcii mitteift'l*oftaiUoeiiinig bei her Slbmlulftratiou ber „.vagiclber jcitiiug"- 

ifiterarifetje Beiträge nub i’lnnonmt werben bib längftenS ivreitag tUitttag erbeten. _ 
Slnoiujme 3ufd)i'iften fiitben feine Berücffichtigung. — ffltauuicripte werben n i d) t jurnefgefteut.

§uferate
werben nur gegen BorauSbejafjiung in affen ßaubeSfpracbm angenommen unb f often bie 
breifpaltiige Sßetitjeile ober bereit Saum bei (untätiger (Sinicffaltung 5 fr., bei mehrmaliger @m|d)al« 

tung 4 fr. — Stempelgebühr für jebe (Sinfchaltnng 30 fr.
.6 i n g e f e n b c t" unb „Offener © p r e eb Í a a í" bie 3<üe 10 fr.

ftnlerate für bie „öahfelbcr 3eitung" übernehmen in 2BUn bie 2tnnoncen=@ipibitonen Hubolf
- — - .......... . .........  DufeS, Deinrtd) Sthaief, 3. Dennelctg

töolbbergcr unb fluten fllejei; in 
©teiltet unb tu Borii bie flgencen

Wofii, .Cinaitnftein A- Begier (Otto lötoaB) fllois Oppelif, S». Ditfei 
unb Átoru .Stern ; iu'Bubapeft bie Slunoncen=(Sipcbitionen: ti B. t
Srcnfhttf d 1UÍ;Taube A: 8omp. Hamburg flbolf ©tei

öaoaä, Sue?91otre;$ame.

<*i ('Hierit. nü-
Bott Seiner ijeiligfeit B a p ft ß c o XIII-

cittt otpmet alle äßelt beb Frühlings Stift,
SBenn fid) bie Änofpc fehltet nach ber Bliithe,
Da feintt göttlicher Segen int (Semüthe, 
äffte einft illaria an bei Sohnes (Mruft,

(Befiehl, bchor au« büft’rer (Srabeifluft 
Ser (Sottcifunfc auf gen Fimmel fprühtc,
So ftärtt fid) bitrd) (Debet ba» fromm erglühte.
Das bange £>erj in Ijcil’ger Cfterluft.

ItuS biefer (írbe (Mrab laff’ auferftehen.
C yerr, uns, bau ju neuer yornt verflärt, 
äffir auf baS ürrbcumühfal ttieberjeheu*

äffte yiutmelSthau bit jungen Blumen nährt,
So ift burd) (fljrifti Dbräucn £eil geidjebeu 
Dem Sflnbcr, ber bei yeilaiibs Droft begehrt.

twirljf iir SflbllEiiiiiúilirií,
foittüit cd vor, 6ajl erroadjfcne gütng- 

liitge uub lUaDd)cu nad) b.m Berluftc ihrer ©Item 
bilflod tote flciiic Siiiiber in ber (hielt hafteten. Sie 
^aben nie felbftitäubig haiibclu unb bcnfcit gelernt 
unb fiub von ben ©Item and) nie bajit ungehalten 
roovben.

Xad Selbftftänbigfeitdgcfühl, bad ben ittenieden 
Bertrauen auf bie eigene Shaft gibt, ift für bad 
Seben ein ©elcitbrief von hohem (Berthe. greilid) 
barf ed nie in Sdb|"tüberfd)a^ung unb lieber mutt) 
audarteu, benn, glcidjmie bem „Xrait 9Uemanben \“ 
niemald von beit i'iitinenfeben volle 2Betthfcbä|img 
ju Xd eil tvivb, unb jiertc und and fouft bie befielt 
©igenfedaften bee yerjend, fo vermögen mir und boed 
nie bured Sympathie biejenigen ju címerben, bie in

Med ju rotff.au • unb *u fötmeu
' , v- X > i

Selbftübei'debung 
meinen.

Xurd) fold)e uiedt lettene $ätle,dürfen roir nicht 
abfedreefen, bie ilinber möglicdft friid jut ©elbftftan» 
bigfeit ja crjieden. Xie übergroße angftlicde ©tteriu 
liebe — anftatt ju förbern — unterbrüeft oft eljer 
im ihube bad fid) jetgeiibc Sclbftftänbigfeitdgcfiidl.

Xie öngftlicde ©Iternliebe un^ft völlig bie fyitrcdh 
famfeit unb Sdjücdterndeit in Ué BVuft bed, Riubesy 
road fpeciell bei fhiaben vom grodeii 9iacdtdeil* im 
reifen ^üuglingdalter ift.

Xad SelbftftänbigtcitSgcfüdl roirb im itmbe 
unterbrüeft, iveim bent íhntbeu, bic feinem Sitter an= 
gemejfenc jebe freie yeroegung — roie cd feinen 211» 
terd» unb Spielgeuoffcn ja erlaubt ift — felbft ba» 
linbtiede Spiel fontroUirt unb unterfagt roirb.

2Bie oft fiel)t man eine folcde fedüedtem furedt» 
fame Xretbdaudpflanjc, in ©eicllfcdaft feiner bem 
finblicdem Spiele Obliegenheit 5 cd ul» unb 2llterdge= 
troffen, tdeilnadmdlod aid fcdnc'vternen 3nfcdauer ba» 
fteden, beim, cd fedtt ber i’iutd, um an bem Spiele 
tbciljuncdmen.

Xcv finblicdc 3)httd rourbe bured eltcrlicdc 2lffeu» 
liebe unterbrueft, gurdjt, ^uredtfamfeit unb Scdücd» 
terűdéit bagegen in bal Blut bed Shnbed eingeimpft.

2)lama, Bonne, ©rjiederin unb Sedrer, fic ver­
einigten alte it)ve 2)tüdcn, um, baft Oie jartc Xrcib« 
datidpflaujc ju einer fd)önen Verpuppe fid) entfalte. 
Xer Xdermometcr beftimmt bed ihnbed 2ludgattg, ber 
2lrjt bie ©rnädrungdart bed vom yaud and gefimben 
.(Imbed, bid cd funftlicd franf gemaedt' roirb. 9)lama 
unb Sedrevin beftimmten bie ©angart bed

(I

^Xaxob.

Sfovporal Bauer niugte bad 3>I1II1,CI' böten, ©d roar 
lüdjt diva ein llnroodtfeiii, Dad tl)u Ijicju jroang, ioiibeiii 
ein Battcvie-ftoiiiaiibobefedl, beim Bauer batte fiiiifjel)ii 
Sage Shifeinarreft „audgcfagt", roeil er vom i»aiiptiuami 
fS'iiigat babéi betreten rourbe, aid ei ein imgcberDiged 

■'Bferb mit einer StaUbalfter fdjlug.
„ihlie faun mau ein imvenüiiiftigcd Xl)ier fo prii* 

getii ?" fragte iljii ber yaiipnminn beim Rapport. ,,Sd)a» 
men Sic fiel) gar nid)t, ein ©efdjöpt jn idilogen, bad fid) 
iiidjt tueIjren fanu unb bad fein Beidjroevbercdit bat, Xie 
Bfevbe bobén and) ein ©efiil)l, fic luollen and) mcn|d)lid) 
bebnnbclt fein ! ©d ift feig, ein roebrtojed ©efedopf 311 
mibbanbeln unb ein teolboi, notabene ein llntevoffijter, 
barf nid)t feig feilt ! 3d) iveibe 3linen unb ©elegen­
beit geben, über 3br untviivbigcd Benebmen nacbjttbeufen.“ 

Sllfo jprad) ,’Qauptnuiitii ßingnl unb jlbetibd beim 
Bcfcblüudgebeu rourbe bem itorporal Bauer ein jiinfjebn» 
tägiger „yaudmeifter" beriefen, yaiiptmauu ifiugal roar 
peijönlicb beim Befcbl eifcdieiieu. Xaufeii Sic Dem 3eu* 
ertuerfer ©iitDto, baB bie Strafe nidjt arger andfiel. ©r 

t l)at für Sie gebeten, roeil fie fouft im StaUticufte fel)v 
vevroeiibbar feien unb bad Slniigenpfcrb „3uno" b>e »ab 
ba ivuflid) eine Beftie ift, mit ber mau fein uerniinfti- 
ged 2tiort rcbeit fanu.

storporal Bauer ging aber nidjt t)in jitui 5euer» 
Werfer ©inbra, um ju bauten, er begab fid) in fein 3'»t» 
liier, warf 'JJhtyc, yanbfduibe unb Sabel auf bad Bett, 
ftiefelte einige Ülugcitblicfe enegt auf unb ltiebev unb 

? brüllte einige Stationiere an, bic feiner SJh'omeuaDc int 
I 2Vege ftauben. Sann blieb er beim fycnftei ftel)en unb 
I fab über ben öoeu ©jjcrjierplaö 1) in and auf dic fUiiig- 
I ft r á fje.

©me laue grübliugdluft webte burd) bad geulter 
in bad Simmer unb mengte fid) bier mit ben militari» 
jcbcit Cbeurd von Stiefelroicbfe, ©ifettlacf, .Sfommifjbrob 
unb Spiritlid.

Bauer war toitlljetib über bie Strafe, bie er feiner 
Bleinuiig und) voltfommeu liufdjiilbig befoutmen batte.

,,’d id nur gnat,” fugte er fid), „bab 'd g’rab' vor- 
geftcv mit ber 9tefi au§ roorb’u id, fouft war’ i vor ©all 
jevfpvimgen. VI ber bad fdjeiif’ i bent gittgal nőt, bab tu ab 
i, beut tl)iia i road an." Xie ©elegcnbcit bieju faubjid) 
am biiraiiffolgettbeu läge. Xie Batterie eperjirte ju gub 
vor bev Siüfcrtte unb ftorpornl Bauer bettpbm fid) babéi 
fo, aid würbe ibu ber Stiefcj_ brüefeu.

„2Bie baumeln beim Sie babér, Storporal!" rief 
bev Dberlieuteuant ^enifcb- „Sie fo licit ben Stationieren 
mit gutem Beifpiel vovaiigeljeu unb „batfdjcu" wie cin 
ftäbtifdjcr Bh'üiibuer!"

„ycvv Obeilieutenant, Der Stiefel ivcbt mii!" ant­
wortete Bauer.

„Xvcieit Sie and unb ridjten Sie fid) bad!"
Bauer tljat nad) Befehl, oberer „batfdjtc" weiter.
„ateljmen Sic fid) bod) ein wenig jiifammen!" rief 

gingal, „unb jicben Sic nidjt glcid) ein meterlaugcd ©e- 
fidit, weil Sic ber Sd)iil) ein wenig briieft. ©in orbent» 
tidjer Solbiit lächelt, wenn ihm ein gub wegfliegt mtb 
Den ft fid) : „©itt, bab id) jwei babe!"

Baiter wollte fid) aber 311 feinem Sädjctu aufraffen, 
fonbern fd)nitt feine ©ii tu affen weiter, bid bad ©leijireii 
311 Cinbe war.

„Sd)veib mid) „giifimavob" auf! fagte er jitm lag» 
babeubeu, bem ©ciíiiboormeiftev gricb, bann begab er 
fid) in fein 3*uiuiev, 30g Den Borijaiig 311, bev feine Sic- 
geftätte von ben Betten ber Stanouiere trennte, entiebigte 
fid) bev fdiwmn Mommibfticfel, uabitt ein Stiicf Scbmiev» 
gellciuwauD mtb rieb fid) bic ituödicl bed l'cdjtcii gubed 
bamit wnnb.

„So", fugte er, jept bab’ id) antg’wcbtc giib’-
jbiejii ein palöcr ^ogeu Sáeííuge.

SfinbeS, ‘ba^ BSort • ba^ cd fpreeben barf, roirb 
cingeiverfelt, unb eitle Strafe bleibt íúcbt auds iveim 
bad Shttb ein Sort mehr fpriebt, aid ehujeAerfett 
rourbe.

Xer Bater, ber er ft im reifem Síimben- ober 
3ünglingdaltcr in Oie ©rjiebtmg feitted Siinbed ein» 
greift, fiebt mit Scbrecfen, road für verjogened, — 
aber nicht erjogened — Shnb ihm jitr roeiteren gort» 
bilbttng von Biaitta übergeben rourbe.

*, Xer güngling Joiumt in bie ^ö^cre Schule unb 
finbet ba gattj anbere 'tiebendbilber, aid im lieben 
^cim ihm gejeigt rourbe. ©r fallt nun von einem 
©ptrciu in bad anbere, es fehlt i^ni bad ©efübl tber 
Selbftftüubigfeit, ed fehlt ihm bie Urtbeildfraft, 100» 
bitrcb bann er mit ficb felbft in S^fdll unb auf 
2lbroege gcratb-

grnmer roeiter, immer roeiter führt cd ben gütig« 
ling, abfeitd von bem 3iele, beut er juftrebeu feilte.

Xad fiub bie ©rgebnifie einer fclaoifcb gejegenen 
Xreibbaudpflanje, im güugliugdalter, ju feig jnm 
laubeln, ju trag jum beuten, ju febüebtern in Bc» 
roegungen unb Berfebr.

©ine folcbe verftäubuiplofe von 2lffenliebc biftirte 
©rjiebuug, pflaujt ficb fort vom Síittbe auf beu 
Síimben, güugling unb ÜJianu. Xad am ©ängelbanbe 
roillentod ©cfübrt unb ©cleitetiverbeu bed SÍinbed, 
raubt felbft beu 9)1 amt noch bie Selbftftäubigfeit bed 
.yaubelud, bed Xcufeud unb bed llrtbcitcnd. Xenn, 
bte ©iubrücfe bed ©rlebtcn in beu Siittberjahrett, ftttb 
bie möglicbft tiefften itttb bleibenbften int ganjeit 5e« 
beu bed Bienfcbcn.

©elbft im ©reifenalter treten bic ©iubrücfe ber

gen mm bekannten ©rerjireu faun bei yauptman bie 
„3utio" aid SVorpoval ciutbeilcn."

gingal lad beit gvübrapport. „Sad fehlt beut Kor­
poral Bauer ?* fragte er beuXagbabcttbeti.

,,'Dlelbe geborfamft, Hauptmann, er bot weebe 
güfe!" erroieberte biefer.

„Seche güB!" vif gingal. „Sad bad für eine 
Sprache ift. 2112 ©bärge fömtteu Sie ficb roirflid) bentü» 
l)en, bnlbiuegd beutfet) 31t reben. Símbe güße fagt matt. 
Storporal Bauer füll gleich vom Sjerrtt Slffiftcnsarjt utt- 
terfuebt tverben unb webe ihm, wenn tbnt nichts fehlt". 
Bauer würbe fofort 3111' ävjtli^eu Bifite gebracht, wo 
feftgeftellt mürbe, baft er tbotliidjlid) „weebe güíi’” f)0be 
unb in golge Deffeu feinen Stiefel aujicben fönue. Bauer 
läcbcl;. nun. gingal ärgerte ficb, beim ber Unter offist er 
fehlte ihm.

311 gleicher 3eit mit beut Korporal batte ficb and) 
Sinterfamionier 2i)cublev „ntarob" gcmelbet, nur würbe 
biefer bem ©errtt 9iegimentdarjt evft fpäter vorgefübrt, 
bev bei Seitbier giebev feftfteUte unb ihm and einer 
glafdje ©Ijiniit 311 trinfcit gab. „Bfm Xeuj'cl!" fagte 
Settbler, aid bad bittere 3eiuJ feinen ©auuieit berührte.

„3a, mein lieber £>err llntevfaunouier", meinte ber 
Dicgimeiitdavst, Battilleliquer ift eutfdjicbeu angetiebmer 
311 triiifeu, aber bic tttebijinifebe Siffenfcbaft wettbet il)u 
nidjt an. llebrigeitd, wenn S' fein ©bittiit wollen, fo rüden 
S’ and, bie Siutmeriuger i»aibc wirb v)l)ueu woljl tl)un, 
and) bie Bewegung wirb 3huctt uid)td fepaben!"

Settbler, ein etwas fdjwädjlidjed Bürfd)d)cu, tonnte 
fid) nidjt an bie militärifdjcit Sitten unb ©kpflogeuljeitcn 
gewöhnen, ©r war ein vcrljätfcbclted Bhitteiföhndjeu _gc« 
tuefett, beu feine weiblichen gainilicnmitgliebcr am lieb fielt 
in Satte gctuidelt miD unter einen ©ladftnvj gefieltt jnit» 
ten. Bei jebeut fühlen Siüftdjeu inufetc er ein .palStud) 
tragen, fein ©ffeu würbe bcfoitbcrd gut jubcieitet unb feilt 
Bett glid) bem weidjeu Bfüljl cined jungen ©igerld. Xer 
Scbred fuhr bev gaitjcit gamilie tu Sie jfuocbeit, aid
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boriadé lebhafter vov bad geiftigc 9higc, roie bic
Grlebuiffe bér lelten 3«t- ltt ... ... tvitt

35ci ben ÍUnbcvn iveibltcbeu GcfchlechUd ti itt
bide (Sniebuiigdait nőd) greller l)cvoov. _

Xtotoem bad Mdbcbcu verhättm&imißig uu'^ 
früher reif fin'd Seben wirb, aid bev ^tingling, mub, 
bad Sdbdjen bod) foft b.d sum Momente, ba el ium 
Xraualtar tritt, aid immünbtge« Ämb augdd)u, 
bebanbelt, unb áld folcbeő fül)lt vd ßcß and).

Der (Satte führt vom Xraualtar cm uimmiu 
ged, toiUenlofed, im Deuten unb Urteilen 
ben Gruft bed Sehend nicht faßbares (Unb, aid Oat-

tÍn ^eÍcífTmub bér (Satte - menu er'd verftd)t 
- bad Äinb in criiebeii beginnen, er muf) ftd) QUä
bem Äinbe ein SBcib formen, mad eigentlich im «auu 
ber Gltern hatte gefchchen tollen.

fBerftebt cd aber ber Mann nicht, bad Sum 
511111 2Scibe 511 erlichen, bann hat bie 3Bdt ba 
©chaufpicl, bie Öefellfchrft um iroei UiiglucfliJ»*- va
mehrt^anln^ ^ÜUcr^ (,eheriiget bic golbcncn Söortc 

bed Dichterd:
„Sühnte ©offen,
©olle fömteii!
(Setter äOÜeit, 
iDkiifdjcti göimeii,
Samt bem SBoUeu 
Sitid) bai Rinnen."

•ZSodien-GDrouili.
gialjrerbmmß i>er gtfmlia^nginre.

(@lltig vom 1, Oftober 1896).
31 n f u u f t b t v S ü fl e i 11 P n 15 Í e l ö- 

jit ber Dltdßiina iiact) Söuoapeft: 'Bcrfoiieiijufl 9tr. "<J9 um 
1U ll ‘28 3)1. Sind)tb, — Cmntbu6$ug 9tr. 741 um 7 II. Ol 9)1 in* 
«rau. - ©dntefljug 9tr. 703 um 8 11. 32 3)1. tfciii). - 'Devjo- 
„tttjug 3tr. 711 um 10 U- 27 3)11». Öurmittagä. - «djucIUpa 
31 r. 707 um 2 U. 37 3)1 91ad)mlttog»« — $trfoneu$ug 91r. 
um 5 11. 25 3)1. 91 ad)mittags.

31t ber 9lid)tmig iiart) Crfova: ‘BerfoneitjiiSl 31r. 710 um 1 
11. 38 9)1. 3)lorgeit5. — ißerfoneitjiiil 91. 712 um 4 11. 25 9)1. 
91ad)iuittagé. - SdjuelUug 91r 704 um 7 11. 18 9)1. «betibü. 
- Sdjitcüsug 9tr, 708 um 1 lt. 10 9)1 91adimittagd. _

* Men unferen geehrten Sic fern mmtidjen 
mir reißt angcnclinti, U'oljc unb giüciUtdje (bMlcr*
feiertaac 1 ^

X* .üirthenmufili. Gelegentlich bev heutigen iüüer= 
fountag) lMlbr-Meffe gelangen in bev hiet-jom.- a ). 
Sßfarrfirche feilend ber hieb „Seríi-nalavba mil' “'f1'" 
met Dilettanten folgeuDc feierliche Gelang«* unb Mt ßf* 
Einlagen 5iir 9luphnmg: 1. „Kyrie, Mannet qnaite.t.
2. Gradua", Sariton-Solo mit Dvgelbcglcilimg. /• 

Offertorium", Doppelt befedted M .inner quariett mit San­
to,i-Solo. 4. „Benedictas“, Maimcvqiiavtett. o. „Ave 
Maria" Gcfaugd-Solo mit Violoncello« unb Cvgelbcglet- 
mag. Die heutige 1 Mlijr-Meffe wirb bind) Diefc «uttuh- 
luitgen einen gau3 befouber» feierlichen Ghaiaftei ^rhaUeii 
unb" tim mürbige Ginlcitung bed heil- Oßerfeßes Jnlbeu.

= Der btef. 1i*úfijei«{SoMtutilfár, yr. ool)ann 
e d) tv a v"Í, hat einen ß.möcbentlicheii Urlaub augeneun 
bev fid) vom 15. 9lpril bid 6. Wat 1. x3* nllicd,. a.'. )- 
reiib beffeu »bwefeuheit verficht bie «génben bed P igct- 
Gomniiffavd yr. Soliici il3ad)tmciUcr, '43l)tltpp M a t- 
r i i o 11 o. —

ll Die o’)nt nbfletter=ii>perate ber Gerne inbe Jö a h 
felb liegen, von heute «ngefangeu, ^ ^am hinbnd) ti 
tu-v Gcmciiibe-Stcucrauitdtaiijlei >uv offcutlidjcii
Ualm,CJliMe Sonfcriplion bev idliil* unb ovobupfl;d.h-

'Ä"Ä WÄffjÄ* '■»„•as

SÄiÄs
lt o l ll n g d 1 d) ll l e r von 1„-H xtaijuu 
177 Wdodjen, $ufammeii 304 ; mägefamuit l
unb ovobapflidjtige Hiubtv. . , mir bc.

i/ Die beittiit)en i««bnurtl)e, welche,. um tu n

sssKjrÄ r
ll i c v‘id)iii Sen'idiiiii in ^ii.u'untH'iii .'I ly'";/..

Ul

huiijc mit) iiiiiii'.1)iicu uüii 6int imtu tlmiViim “ 1 .
pi'hivüuätte mofelbft .pv. Dbnfchuheiuuufni, oUetSSää'ä

me Sitte an bie geehrte Damciiiuclt, bieUd Gionuiingj 
fdiieficn mit epenbeii aid Gl)teiigabeii 31s perijei 1 iicljtu Die S ri bet tri,. CberiMhenmeifter-SieUmtmcr 001
TictH bei Sr«. Stefan GM parted obei m bii
7ieDaclu.il Dieicä »laiUi H»tW ‘“‘«'«'S” “ |
unb öffeiitlid) quiüirt iveiben. Dubu u.tge 
fid) nicht von Dem Sovuitljcilc leiten Inftcn, bau mau w t 
foidjcu Speubeu fid) gegcnt'citig ubeibieteii mm l hc 
tere Sachen 60311 aufepaffen muffe; c» ift ja » w 
iiteitl) bed gcfpenbcteii Gegenftanbcd, ber IjicIm ui 1■ ;
-tuinnit, foiiDcrii.bip Seifouc, bic ben 
gibt Du mir mir bem -sdjiihcii bay s3'-i'^tu L.
?mo ehrt DaDuvd) ben Set ein, uiDcm fic gleiihr f b < 
édiühen unb Gälte jmu ebien äüctttutupfe ai po uh ^ 
Gabe faun alfo noch fo gering fein, fie ivnb hmt dia 
Da diu d) nicht »crlieveu. Dad ^peuDeit von Ghungabui ifi 
in je Dem Orte üblich, mo ein «dmeciivcveui l tu t. L. 
möge bal)tr auch unfere Seuoltcumg ftd) mit bufet u 
Sitte vertraut machen unb Dann1 aubeve flltidJfliU “ ^l} 
fdtatnt tu übcrbittcii ftidicu. — Der baiamtu Si_ _ L 
Diefer läge eine 5ludid)uBiifc.iug ab, ,n meid,ci bChlofU 
mürbe, eine große SacuidfaDue aujufdjaneu, _iv ld) bet 
allen Serauftaltungcti bed Screiued an bii wd) m 1 
andgcficdt mcrbeii rntrb. — 3« bérűiben oiling m ibe 
and) Die 3 ct) ic BÜ á t te-3*í e fi a u v atio u bem l)ici. iaftmutiu, 
óul In It. S d) m a v 3, für Die peinige 5sd)iefe»^ai|0i 
verpachtet, ber fid) alle Wuhc geben m^b. bte Se 1 d ci 
Dicfry fchöiien Uiiteihaitimgcmrn-y ui übet -AMU juuu
i,C"ill,+ p'i£t-ttantett.itorßefr„ng. Slir lenien bic Sluf- 
uievtfauifcU nufcier geehrten Sifcr noDmald baranf baß 
rumnoutag Die Dilettanteii-SoifteUnng Der „Zsomboljdi 
ív-íli-Dalárda“ mit bereit* betuiiuteiu Siogiamm, flau- 
fiuDet tue ld) c fid), ben uorbaiiDeneu Sufpijieu iiMolgt, 
liuüerft iutereffaut uiiD gelungen gcftalteu luirb.mm jir. 1 $tr „„mumt- lan)'
l,6nr, »? «Sri 5'rail 1.»najilt.'li'l f''«
‘>4 yin it l 3. im Saale bei Grau iÖttive yulic S ai 1 , 
l n’i Da n 3- S d) luB-'tv á n i l) e n, m m..d)C.ii Die 
Giiilatmiigeii anfangs biefer JSodie et rum meiren.

a v a 113 miro hvffcutlid), ivie immer, and) mit bicfei 
Sct)lußfräti,ßl)en einen bui'difd)lageiibcu Grfolg crvuigeu.

if 5>ao éumUatd-iötatut über bie D 1 en ft b 0 
t : u-Vi it g c l c g e n heit e 11 tritt, mie mir bereits 
lVl; v 'Jhimniev ermahnten, am 1. VJJni l. x) in i'icdit 

5)dd benannte Siatui l)at 5111 SafiS, baß von in 
an Öde DicufibotemVliigelcgeiiheiteu tu allen gvoßercii v) 
illemen ti cd ISomitated von Der V>ieineiiibeVoiftel)i!iig ve 
DaiK.e.i merően, Daher alle stlagiadjcn, 9liid|olgniig Vi 
j..ieu';vnd)cvn ec. 2c. iiinftighin bei ber Gciiiembevovfl 
piiug biiichgcführt iveiben. Dad vom Goiuitate ergnngei 
'Rovmattv cvmdd)tigt im yayf el Der Seville folgen 
Ge tue inben mit ber 8ül)tung Der Diciiftboteii-sHiigelege 
hmni • B d 0 m bolt) a (9tefercnt: 3ol)ami 5 d) m a rheilen : 3 d 0 in b o l n a (Dtefcvcnt: 3ol)nmi 3 d) m a r 
Solijci-Gommiffai), G r a b ú c 5 (diefeicnt: 3ojef G i 1 c 
Soliäei Gomniiffar), 91.»D ú ß e g 11. M i 3-X ó ß e g (91ei 
Johann W eitle r, Sijcuoidv), 91.-m 0 ui 1 0 d i.l)tci 
itail G e r ft e 11 e cf, Sicenotär), it i s-st 0 in l o d (91c 
Aiaiv, 3 u n t e r, itaiijlift), S 3 t.-ö 11 b c 11 (9tef.: Mi 
tS n 1 u a, Urcidiiotdi), (5 s ö ß tele f (9lef.: Watl)i 
Slvaui, Violái). Die 9tefereiiteu miirbeu behufs Giitgcg 
nähme bei Diesbezüglichen x$nfoiiuatioiicu für Den 1. S 
1 z nad) y a ß f e 1 b 311 einer Gonferciij cinberuf 
mcidjei ,yv. Coerfiuhlnchter, 3ofef V. Sund, prafibi
1UlU I- DilVttanti'U-dtjeatvr in ^rabatj. Der „G
bácAci iveim. ttCUcrtvehr-Gcjiingvereiii“ veranfuiltet 
11» Slpril 1. 3. ui Den tiocaliiatai bed Dortigen gio 
GafthaujiS "311 Giiufuu feiner Sermidfaffa^ eine DU 
t a it t c n«S 0 r ft c 11 u 11 g vcrbuuben mit d a n 3 f r a 1 
dien Das außeift geüicgcne Programm l)tc311 lU folf 
6 5: 1. „SHupfltcht“, v. Wo$art, uorgctrageii vom fve 
3 e 11 e 1 m c lj i - Oi e I a 11 g s v e re 111. 2. „»liuba geuei arm“, S 

VI£it'ii l). iS. 2* jjuiuiciiuL <$• Jyoitm. -fpici uimm’ä m Starrer ta Maheiimnfit g macht hob 11. 
Sin." jJiichaci y ü d b c i l. 4. „Sricf J>c* ftulM! 
jatfas Di fi a au feinen '<sol)u _3mie, ycdjuitir 111 2 m 
oorgetrageu von ym. 3ofc| G i i e I. v. „M.nveit) , d. 3< 
votgeirageu vom freim. ö‘cncimel)i-Ge|aiigueuim 3« 
viififptele muten mit Die Damen, ji. 3uua (5 tf 
Jil Wargit 9t c u 1 0 l) v, Rrl. 9iofa 91 cu v 0 1) r. 
Die yenen : Mail 'S e e r, 3ol). Saue r, 91ifolaud 0), 
f di a 11 unó 3ot)- 9lDaui „va u D 1 c ü

y <e|in*r-§ubifáuui. 91 uö 3 t.-y n b e r t 1
aefdiriebcu : SSie bciuuut, mürbe ber in fuDimgan 
í n eifreifcn l)vd)gead)tvtv 6d)Ulmaiin etefau S 0 6 fl im 9ioveniba v. 3 in Den iuol)lüevDtenteii 9i 
uaub verfehl. 3hrem fd)eibei; cu Oberlehrer ein faul 
'UbidiieD' fejt 311 veuuiftaltcißvilt Der eiiimutl)tge -ll 
Der braven Scoolfeinng M i -s^t 0 ... lu d, mo ftd) bc 

Dem SrafiDuuu ocS vtigcit GemeuiDeiiotars 
Seiner f rémi Des G- Mom ui GomUÖ Au »'••ov „ 
bat um bie umfaffeiiDeii Dü iDe., uuigcu Jdf bnuiu . 
»jjfai ftattftiiDetiDcii Ghrciitage,-djott Idit ” »“fl1 ' 
nehmen, lieber 3uitiative Des ep-AfaffaDtuttor», W 
y oi vinger, mirb Dem 3ubilar.»on feinen gerne 
idiiilein ein Ghrcugcjcheiif vbc.reicht iveiben. Und) 
i--' x, (Sii'leaeiiheit Dev „yapfelD-stifinDaci Jmei i’m" DirtfcW eine 3iiihial;i5vc.|ammliiiig abhalten 
me-ld,a bei Dpredimau bír „.Dung, ^hrerfd,«,. S. 
fdjulbtreftor, «»ton 8 e i t.i d) aus d d 0 m h 0 11) a
Aeftiebe halten mirb. . (Xi T

II i>elbilmovö in Der >ta|erne. x)U bei D 
Viivev Jiifaiitcriefafcrne cifdjoß ßd, gelten, Worgciü 
(Meneite 3uUud 3vdsfo, mitulft lerne» DietiUi 
ve--- Xerfelbe ließ ßd) ein Sevgeheu 3a edßilocu 
men unb flüchtete vor Der Strafe in Den DOD.

X PueffiretiDe »jutv n. x)n Dev UeiiieiuDc 
io in haben fid) Dic|er Dag. ,,mei uiiiiaiiifche Danen 
S.ftoieu geid,lagen. Die D .eUaiiten, meidjc ßd) otju

yanfevr" von ber 9tffeumimg mit einem „Sufthen“ am
iönt uitb einem „Safer" im ftopf IjeiiiifcljLte.
5 yauid Di roivfli b’halten!" rief Die Wuttev lveh- 
floactib i hab glaubt, Du mir ft ihnen 311 fchmad) fein.

Daß V ieBt fchon iebcn Miß nehmen," lammerte 
eine alte Xante. tiuiaß a Mvtcg tu jliisfidit ßcl) u. 
Hub $itr 9lrtiüerie a no I C. id) t)ab grausliche O fdiidUeii 
a’hört von D’ Wilitärpferbe! Das folleu gar miibe Siedler 
fein. 3 bin Di, gib mir acht, yanfcrl, Daß Di fans beißt 
unb baß Du unter fa Manóit fuinmft."

9,uf biefe ÍBeife eifchciut cd voUfoitimcn mgtetflnh, 
baß fid) „yaufevl" gar nicht mol)l fühlte bei „Den Mau

^2)er harte Stvobfad, ber harte Moptpotftcr, bie 
iehme cn Stiefel, bad brettharte 2nd) Der Woiitnr, Die 9lnd. 
lüdungen, Der ütiadjDienft unb bie £mlieufrud)te Der 
3)?aufd)affoft,dt bas SlUed bchagte ihm iud)t.

Gi fraufette.
Gd mar mehr bad íyeimmcí) nad) ben jletfchtoptcit 

zu ßaufe, aid ein mitflid)es föipeiltcbcd ßeibett, nur Der 
an Gompot unb WildmttDelu gcmöDnte Wagen moUte bas 
Wenn Der SateilanDsveitbeiDiger nicht oeitragen, unb 10 
gab cd beim Sieber unb Mopfmcl), io oft ißeiiDlev ßnan- 
3icUe llmßäuDC nött)igten, ftatt in bev Stantiiie aus Der
Satteriefüche 3» fpeifen. . .

äBcuDler patte Dagd ßivov, epe er itch mot ob men 
tete 311m jlbciiDimbiß ein Stüdchen Sped unt) cin edjuitn 
dien ftomimíbroD verehrt nub am Wovgeii fieberte er ein 
ménig 911S bei yen Dicgimcutdaijt iljm Daher vorn.uud- 
lüdeu fprad), fah ih« Diefer fo flet)cub an, baß Dev 2113t
laut auftacbcn mußte. , ,

„Sütdjteii Sic ßd) nicht," tagte er, ,,id) et fenn wie 
fd)Oii au als mavoD l Da tvinfen S nod) ein bisl Gl)uui 
unb jebauu 3', baß ßd) 3l)v Wagen enblid) au nn)erc Soft 
qcmöhnl. Wtt gutem 2ßiUen gel)i 9Ulcs. -^u' imb jung imb 
fiäftig genug, nur ucrbatjcbcU finb <2 maht')d)emluh Die 
Drei 3abi’ merbcn 3h1H'n gut U)uu, glauben <2 mir Das,

• üftirbniuj in brr ilrilt

2 e :: . . . .  fi Uni ■ ■■ :;;V 0":: ” J V? ■*?„ f5 Í [Jeug gar nicht mcl)i; effen wollen. 3eßt gel) 11 v ui 3lß
^1 Ul‘“jßcnbki'1 l'be'folgte6 bidc 11' 9iath• 3tuf Dem 9tüdivcge 
aber feinte er in Die «antine ein uiiD Heß ßd) ein Achtel 
9iothmciii geben, um Den Gcfchntad bed Ghuiind los 311 
tuevDcu Dann fvod) er unter bie rauhe SBinterbedc unb 
träumte von eincm„töratl)enbl" mit cingefoiteneu Muldieu.

Morpovai 'Dauer maubeite mnteifceleitallciu un j 
mer herum, Med mar aiidgenuft, fogav Der „^aghabaibe. 
ttiiir bic „3iijpectiou" mar Daheim geblieben unb du i)te 
fi.h in Der Stürbe auf. , v. . ..

y alter orbuetc er ft einige Mangel, Die gegen Dir 
AitumevoiDuuug vcifticßeii, bann veifudßi er es iint ^.cc 
iiirc. ymfo ber S'.eifiicdß von 9>rag“ intercfttitc tl)m 
aber menig bas 2u7. tieft, bad er von Dein 9toman er­
halten halte, brachte [einerlei leiensmcrtlje M)aiibeitl)at. 
Malier feplüpfte Daher roieber in feine Dmnioßel unb ipa= 
Sicvte bind) Die Simmci Der Batterie.

Da liegt ja gar Gitter/ faßte er ats ci_bes jöeiib- 
Icv außchtig mürbe. „'Jiatütlich, sie finb’s. siubs ßhoii 
luiebet mavoD!"

Leiber!" flüfieitc 2BtitDlev. _
/leibet! iißaniiu fagen S‘ Den leibet s’ sinb e 

fioh, baß 3" gut idiminbehi főimen, baß s immer als
mavoD aucifaimt werbt 111"

3d) idnviiiDle bod) nicht!" lammerte äticuDlu.
"vidi höi’a S’ au ! Mit erjäljleti eie bas Dod) 

nicht! ’u ticr.it 9ivgnm:t8av3t főimen s' leicht mas uoi- 
machcn. mir nicht, ßicber! bas hab’jd) gern .^lluo gleuh 
immer mavoD fein! Gin SolDat! sduimeii sie ßd) gar 
nicht? Schauen s’ miit) au, ich meto* mich mnfltd) nur 
uiavob menu id) ’s bin! Gin SolDut Darf ßd) not uuuuh 
Dem Dicitft eutjteíjcnI Glauben s' mir, Daß s nur ic.n 
lab thimt, baß i mavob fein miiaß aber Der yetv .yaupt- 
iiuum hat befohlen, baß i mi fchoitcu füll! 9iuv auf «c- 
fel)l bin i ntatoDl"

" ytéuDla blidtc 311 Dem llntmßfijici, bet eine
Seeleugiöße befaß, mit staunen ciiipui uuD ualj 
uor Die fein pflichteifrigen Manne nad)3itci|uii.

xs 's 3t)ucti not a laugmeilig . f1 aßte Sa
lb ja!"mar bic «iitivovt, „aber mas füll 1 111

3 ^ a b’ 94b is 1° Ue ber m iubmi g," faßte ber llnteroffjer, 
mirb ’d fd)on gel)’ii. stcl)’u ún' ll'10 1 '•‘HUp; 
3hneu 311111 Xifd) fd)iiapfeu mar und au iiter Dia 

3 faun gar nőt fdmapien !“ crmieDcite 6er i 
”30 főimen gar ui{ als fchmiuDcln. rtef b 

teroffiiiev entlüftet. „3 loUt’ 9ieg.me.itaars fein, 
hatten s’ ui? 3’ lachen, «ber bo yen n «ci3te fan 
bUuD uuv tinmanttat! 9io, i mill 3t)ncu roe.tcv no
Ul ^°iüinei entfernte ftd) unb fchlufl Die 2l)üv bt 
hinter fid) 311. äßeiiDlcr Drel)te ftd) auf Die anbeic 
diluiuntevte mieocr ein uuD träumte von Gljocolai 

cinéin Giiglbupf mit vielen 9ioßueu.
Dev Gorpoval l)iuEte miebcv in fuu /mun 

warf fid) ärgcilid) auf’s Sett. Gs mar allevDiiigs 
laugmeilig, fo allein 311 £aufe 311 fciu, «bei an« 
mar es Dod), aid au) Dev Suiimeiiugci yatpe^D 
Gr bad)tc balin'mad er nach,Der yeilung feiner mit sd 
papier auf geriebenen pßc beginnen tonnte, um ß 
mais umtob melDcu 3« tőimen. 3« ®eDanteii ^ 
fdiUef ev cm mib nainntc von einem mimbnfdjoiu
11,1 U£cbe imb ft ill mar es in Den 3>lltliu’111 6c' 
geworben. 91ur einmal würbe biefe 9iul)c vom r 
itiaucr gcfiővt, Der p.oyltd) im schlafe puinet j 
yen 9legimcntdav)t, id) Ijab* and) 
ftechen!" Dann war wicbev 9llleS |ttü. Mf bem 
plaßc bi außen picpfteubic Sperlinge, bis ftc Das .Hú 
Gvidiüßc it 11D Die Iiompetcn ber IjciiuEetneuucii_ 
auffdien i)te. K’ b

•••



and) mit biefctit 
Gríolg erringen, 
die 35 i e it ft b o • 

ie mir bereits in 
I 1. v\ ill Dicdlti- 
a fid, tmti bon mm 
Ulen (iiöfseveii "ie- 
iiiDiUbiftcijitiig ua- 

VlnSfolgmig bon 
ci iSiciiicniDcboiftd 
iomitnte ergangene 
i löcjirfc fotgeiibe 
nftbüten*ílngclegeii< 
ot) a n n 3d) ma 15, 
ent: 3 of el G i t c i, 
i d-I ó B e g (Sief,: \ 
,t ü Ul t ó S (Sief.: i 
st o ni l v 5 (Stef.: 
beit (Sief.: start 

t (Sief.; SJlatljidä 
I betjnfö (S'iitgcgciii 
neu |iiv ben 1. tüiai 
nfevenj cinberufeu, 
5 o i i S, prafiDucn

aßaej. 2)er ,,©ia- 
l“ ucranftaltet am 
:3 bortigen groBcii 
.faffa eine 2) i l e t« 
mit 2 a a ,5 f r d n j. 
um l)icjii ift folgen, 
getragen bom freim.
; genetldrm“, ßiift. 

3. Porting: „iltla- 
g’madit Ijob’n“, von 
I Des 3tu 1)1 tuttmü 

‘Icdjiiiter in ÜBien,
, „st.rmeil)", v. Aetjl, 
efaiiguerein. 3u ieui 

gi. xjrma Gijel, 
ia Si c 11 v D l) r, mit)
»r, Siifolauö Ói ott-

j 3 t..y 11 b c r t miit I 
>r ui fit Du n gar if eben
I, 3tcfau iö b B feu,, : 
)ol)lbcvbienteu Siuiie- ! 
vtcl)vcr ein fcierliäitt t 

einiiiitti)ige íiiimííi 
itúd, mo fid) betcité 
Ükmeiiibciiotáis íuiD 
niUi* .'a VI„.'felit 
agcu J'i\ biejem, mimé 
n jetit in uff o« 
affabirettoiö, Iliid) ad 
n’ii feinen gemefeneti _ 
bt merbeu. xUuel) miit) 
3-stifmöacv Smeifluer. 
minimig abíjalieu, bei 
X'etjmfdjaft, '-tiingei- 

3 u o in b o 11) a, Die j

:rnc. 3u bér Xeiucs- 
geftern Borgens bér 

ifi jcincti Sieti ftgcwel)* 
icu ju 3d)illően tom- 
II ben 2ob. '
r bev (Semeinbe 3 e 3 = 
iiuduijctje jjaueui, mii 
i, meid)c fid) oijne 3.»

itiß tu brr Ürilagr.
off 131 er, bei eme földié 
empor 1111b ual)ili jieb 
otbjitciferii. 
tig?" fragte Sauer, 
jer ma3 foil t inadj’u l

bev llnteroffijer, „bairn 
auf nub fdileppcn 3’ 

id an Viter Sice and 1“ 
crmicbcvtc ber Siraufe. 

ib in be Lu 1" tief ber Hu* 
)imeiitdar3t fein, bann 
(jerr’ii Vtciite fan völlig 
31)ticu weiter nőt ftöien

lug bic 2i)iir boiumnb , 
t) auf Die anbcrc Sitte, 
ute bon (kíjocolabe m- Ä

in fein 3immcv 11 n] 
mar allevDingd sicntb'm 

1 fein, aber aiifleucljnter 
leviuger yaibe^brauBen. 
ung feiner mit ScbmiW1' 
én fbniitc, um fid) aP£t*.

311 ÖJebaufcii Darubet' j 
tem munbeifd)őucn íbed)* ■

,eu Bimmeiu bciSatterie 1 
efe Stube vom (So vb oral E 
liláié audrtef: „3(1) h 
and) fd)iccflidic3 eeitci | 

ftill. Vluf bem &Eevjiet;l 
c. bid fie bad Stollen bei* 
ijciinfcbrciiuctt ’Batterien-

Si. $t r a B 111 g 9-

^teifagc juv „^abfofcSov BoUimg“ Ulr. 16 vom 18. IVpvtC 1807.

iortfrlmtiß mto 6ritt fmuptblnltr.
fuubanteu feblugen, blieben inmeitegt unb fdioffen met)- 
reve kodier in Die ßuft. G.ti Sauer, Via inend Stoiiftautiii 
S 11 j a, meldier jufäUigctweife bem íveiben ber IduDlidien 
Siieliauteii 3iifa[), eilte auf beu Sdiauplat} bed 3wei= 
fainpfed nab üerfuebte er $mifd)en beu 2)uelliieubeu 31t 
.uteiDeuiveit; Sjiebci fam er aber fdiledit hinweg. StobeB 
mi ml id) jiiefte ein Sit eff er unb berfepte Sn ja einen etid) 
in beu vcdjten Vinn StobeB mürbe berljaftet 1111b gegen 
bic Siitter bom ßaiibc wegen 2>uclibergc()eu$ Die Straf- 
aiijcigc erftattet.

^afjrmdrlUc fiiibeu ftatt: 3u fjjárbiint) am
10. S)i a i; in fjß e t j á m 0 d am 25. Vtpril l. 3-_ _ _ _ _

Seraiitmorttid)er Siebatteur: Ttiuboff ütüinber.
0) e t r c t iu’ de Í (t) ä f 10 - 5.1 e v utjt.

Sou 3ofcf Solle f.
SjaBfelb, am 10. 2l|ml 1897.

3m SBodbeulaufe erlitt bad ßicfdiaft mehrere Sdjmnnluivjeu
11. gv, anfangs ber lliiocbe fcljr flau, fpäter etioaS fefter. unb Ijiltte 
ber ilbortje oljne ipmsett)Öl)iiiig, fdjliefeltd) ivaréit ble vorluöd)cnttht)eu 
greife flott erjietbav.

jpapfetber ifilabprelfe fiitb :

javára bekebelezett özvegyi haszonélvezeti jog teutartása 
mellett 599 frt kikiáltási árban a Petrov Stované Popovics 
Krisztina kérelme folytán Ívin Kauászia árv, vevő késedel­
mes fizető kárára és veszélyére Czeruya a községházánál 
1897 évi április hó' 28-án d. «. 10 órakor bírói 
Ygrhtási árverés alá fog bocsájtattní s u kikiáltási áron alul 
is el fog adatni.

A mennyiben az ingatlan a szolgalmi jog fentartásával 
oly árban adatnék el, mely a szolgalom tikvi bejegyzései 
megelőző tehertételek fedezés szempontjából 400 Írtban
ezennel megállapított összeget meg nem ütnék úgy az
árverés hatálytalanná válik, és az ingatlan a szolgaim jog 
fentártása nőikül a kitűzött határnapon nyomban ujab- 
ban elárveztetik.

Venni szándékozók tartoznnk a kikiáltási ar 10°/o-at 
készpénzben vagy ovadékkepesuek nyilvánított értékpapír * 
ban a kiküldött kezéhez letenni, vagy neki a bíróságnál 
előlegesen elhelyezett bánatpénzről kiállított elismervényt 
átszolgáltatni.

Zsombolya, 1897. évi Február hó 24-én.
ft kir. jbság mint tkkvi hatóság.

1Ü) e i i e n 
lit a I 6

von 
fi. 6.50 
fi. 2 70

bi»

gcöölkmtngívikwpitB
beim

.^űtjfelbcv fött.Miuft. lUntiifclomtr
fttr ble 3elt bőm 11. 3tprtt 1897 bis 1*5. Vlprll 1897.

@ e b u r t e n :
SPtathtad jung 1 fDiiibdjett. — »Urna löettenborf l ÍDiftbdjen, 

(S) c ft o r b e u :
3)fnrie Xcnbter, 2 Sütouate alt, Strümpfe. — Katharina 2Biti!= 

L nr 3al)te alt, 2'Jaffcríud)t.rat géb Síiéin

1895 szám. 
tkvi. 1897.

Árverési hirdetmény.

%

(Dtfrne Spml)l)itllf::i).
INNERSTÄDTER SPARKASSA-ACTIENGESELL- 

SCHAFT
Budapest, iV. Koronalierczeg-utcza 3. 

©•fcaa3,5ea3.1s:a,pital s 5 XvIIL<2-iI02TElT‘ 
KnOXTEW-.

•»mmt ibPpoíliel'uubatlelieu a,„
C* r u.KL&b ©sits.

Die Pfand1 riefe werden zum billigsten Course es- 
comptirt und e>M A,e eingereichte Angelegenheit sofort 
prompt erledig'

*™3ür '.'im unb Anhalt bee unter biefer Vlubrif Steheuben 
übernimmt bi: ‘9iebaftion feinerlei Dcrantmortung.____________

1321 szám 
tkvi 1897.

yisszárverési hirdetmény.
A Zsombolyai kir. járásbíróság mint telekkönyvi 

hatóság közhírré teszi, hogy a masztorti népbank s társai 
vhjtatóknak Alexin Gyurka s társai vhjtást szenvedett 
elleni 500 frt tőke s jár. kielégítése miatti ügyében a 
czernvai 2025 sz. tjkvben Grün Péter es neje Zsuzsanna 
nevén vezetett A 1 2347 hrsz. ingatlan 85 frt 33 V* kr. 
az ugyanott vezetett A 11 2348 hrsz. ingatlan 170 Irt 
6ü2 a ' kr kikiált^' árban a Grün Péter és Zsuzsanna 
árverési vevők késedelmes fizetők veszélyére és költségére 
továbbá a czernyai 2026 sz. tjkvben Wirth József és neje 
Magdolna nevén vezetett A 1 1668 hrsz. ingatlan 131 trt 
50 kr. az ugyanott vezetett A 11 1667 hrsz. ingatlan 131 
frt 50 kr. kikiáltási árban Wirth József és Magdolna 
árverési vevők késedelmes fizetők veszélyere <-s költségére 
továbbá a czernyai 2027 sztjkvben a Schleimer Miklós 
ég neje Katalin nevén vezetett A I 2763 hrsz ingatlan 
100 írt 40 kr. az ugyanott vezetett A 11 1063 és 2762 
hrsz. ingatlanság felereszben 200 trt 80 kr. kikiáltási ár­
ban a Schleimer Miklós és neje Katalin árverési vevők 
késedelmes fizetők veszélyére és költségére végül a czei- 
nyai 1973 sztjkvben Stovicsek Fereucz és Anna nevén 
vezetett A 1 1437 b és 2615 a hrsz. ingatlanság 83 frt 
kikiáltási árban a Stovicsek Ferencz és Anna árv. vevők 
és késedelmes fizetők költségére és veszélyére valamennyi 
a perjámos haulikfalvai (pénztár érdekelt fél kérelme 
folytán Szb.-Czernyán a községházánál 1897. évi május 
h.ó 21-ik napján d. e. 10 órakor bírói vhjtasi árverés 
alá fog bocsáttatni s a kikiáltási áron alul is el fog adatni.

Venni szándékozók tartoznak a kikiáltási ár 10°/o-át 
készpénzben vagy ovadókképesnek értékpapírban nyilvání­
tott kiküldött kezéhez letenni, vagy neki a bíróságnál elő­
legesen elhelyezett bánatpénzről kiállított elismervényt át­
szolgáltatni.

Zsombolyán, 1897. évi február hó 26-én,
A kir. jarasbirosag mint tkkvi hatoság.
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tyissz-árverési hirdetményi kivonat.
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közhírré teszi, hogy a kir. kincstár végrehajtatónak Po­
povics Danicza és társai czernyai lakosok vgrhtas szen­
vedettek elleni 179 frt 60 kr. töke s jár. kielégítése 
miatti ügyében a területén fekvő czernyai 382 sz. tjkvi 
felvett A 1 1—2 sor 3855 és 3898 íirsz. ingatlannak 
kisk. Popovics Krisztina, Milka és Goicza nevén vezetett 
összesen 1 g résznyi és Popovics Danicza, Tyira s Velyko 
tulajdonából időközben Ívin Andria tulajdonába átment 
résznyi jutaléka vagyis az egész ingatlanság fele része 
a 11668 883 iksz, végzéssel G. 12 alatt özv. Popovics Kata

A zsombolyai kir. jbíróság mint telekkvi hatóság 
közhírré teszi, hogy a nagyszebeni általános takarékpénztár 
végrehajtatónak Juvanov Szvetozár (Midin) szbklárii^lakos 
vghtást szenvedettek elleni 50 frt 10 kr. 25 írt 54 kr. 
és 50 frt 10 kr. tőke s jár. kielégítése miatti ügyében 
a zsombolyai kir. j bíróság mint tkvi hatóság területén lekvö^a 
klárii 948szíjkvheu A12—5 sora. felvett 1652,1802, 5180 és 
2520 hrsz. a foglalt előbb Jovanov Szvetozár (Midin) 
tulajdonául bejegyzett serről adásvétel utján Jovanov 
Spiridon Midin tulajdonába átizált ingatlan 1022 frt ki­
kiáltási árban még pedig a kereskedelmi és ipar bank 
mint részvény társaság 45 fi tos, 680 frtos, 70 trtos követe­
léseinek behajtása tekintetűben Szb’-Kláriban a községhá­
zánál 1S97 évi június hó lií-én d. e. 10 órakor 
bírói vgrIrtási árverés alá fog bocsájtatni s a kikiáltási 
áron alul is el fog adatni.

Venni szándékozók tartoznak a kikiáltási ár

készpénzben vagy óvadékképesnek nyilvánított értékpapír­
ban a kiküldött ‘ kezéhez letenni, vagy neki a bíróságnál 
előlegesen elhelyezett bánatpénzről kiállított elismervényt 
át szolgáltatni.

Zsomboly a,81897 márczius hó 31-én.
A kir. jbiroság mint tkvi hatóság.
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1897.
Michel*® Mikló* (is társai zsombolyai lakosok kérvénye 

Zsombolya község kültelkén a klárii keresztnél szándékolt szertés- 
hizlaló telep felállításához szükséges telepengedély kinyerése naut.Végzés.

Ezen kérelemnek az ipartörvény 26 c. következő §§ értel­
mében a helyszínén s folytatva Zsombolya községházán eendo 
tárgyalására a határidőt f. é április hó 21-ik napjának d u 
órájára kitiizetik s a tárgyalásra ágy folyamodó, továbbá a leg­
közelebbi szomszédok valamint Zsombolya kuzsegeloljarósága es 
ezen végzésnek kifüggesztése s kőzetéin áltál mindazok, kik a vál­
lalat ellen barmi oknál fogva kifogast akarnak tenni azzal idéz­
tetnek meg, hogy a telepnek és a rajta felállítandó epuletek ill te 
felszerelések és belső berendezésének rajzát és leírását a tárgyalás 
határnapjáig ezen iparhatóságnál megtekinthetik es kifogasaikat 
„kár írásban a kitűzött tárgyalási határnapig beadhatják, akar 
nedh' a tárgyalásánál szóval előadhatják.

° Zeombolyán. 1897. évi április hó ld-án.
Fons Józset

főszolgabíró.
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^reió ßu rerfxattfen.
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Geschäfts-Eröffnung-
Erlaube mir, einem hochverehrten P. T. Publikum Hatzield’s^ und Umge­

bung ergebenst anzuzeigen, dass ich am hies. Platze, Hauptgasse, HU Kolbusz 
sehen Hanse, Nr. n77 eine

eröffnet habe, in welcher ich alle
Denen- k Banintklcikr, $lcikiviid)e,Snbt,Sftnunt, fiöuMdjuljc, paiiifiiljiitf,

lluirs Seidenscluihe, überhaupt alle in mein Fachschlagende Artikel, zum 
chemisch Reinigen übernehme, so dass dieselben wie n< u hergerichtet erscheinen.

Für jedes Stück wird garantirt.
Indem ich um Zuwendung recht zahlreicher Aufträge bitte, zeichne

Hochachtungsvoll
JOHAIVIir T3NDLER.

II“ Pri*is ,ler Weisswasche : I Hemd 12 kr.. I Kragen 2 kr.. I Paar Manchetten 4 kr. „Aüj
4 ,^ y- '■—   — ------ ■’ ■ jjaSgsr^

3t^en Wiomt ein <tct)cvcv ^vejfet!

5» 12 SiiTiuugc» gcCiutgcn pit 
7>*crL:oluug :

iveffer ti fl.

li. j. in. in f

?,00.000 
100.U00 

97.000 
70.000 
50.000 
30.000 
35.000 

m.

3tn (linniru tjrlniißrii iur Urvlofunß:
55880 lu03& rAÍ"b

B5SQO Txreiieirrx
im ©cfaiiimllietrage Don circa

15 72ti i f f t o u v li 
Almiéit.

^ein gidiroinbeC! feilte uerßoten#» Aofe!
3ii Defievreicti-Ungarii gejcBlidi geftattet. Öebeutenb beffer unb 

4auc/iireid)cv wie aile Ml affen ober fonftigcii ßottericlofe fiiib:

12 gesetzlich erlaubte Serienlose
welche in beu uädifieu (Sewiinipebuiigen unter (Garantie beftimmt 
mit je 1 Xreffer gejogcu werben möffcii.

3* 100 ajíitglieber bitben eine ©efeHfeiiaft.
3rk ßrfrllidinft 111116 in riurm 3n6rr Pi (Trrffrr mailjcn!

'Dlonntlicher löeitrag pr. 'Dlitglicb fl. 5. halber 5lnt[)eil fl. 2.50

Tclief)Ile Bieliung fdioit 1. Btlai.
geben flottat eine Biciumg !

gcfl. 8111 fträge erbitte pr. 'i'oftaiiweifung.
spvofpefte pcrfcubc gratis unb franfo gegen Ginfenbuug P011 

fUetonrporto (5 fr. Sriefmarfc.
^anftge^äft 3. <#befte, Seöfcitborf.^crfitt ^3-

í "jjjtf liicíjtige Vertreter überall gefneht.



ílmberjaíjre lebhafter vor bad geiftige 9tuge, mié bte
6rlebniffe bet leßten Seit-

Sei ben Rinbcnt meiblicbcn ©efd)led)te$ ti itt
biefe (Sriiebunglatt nőd) greller beroor

Xrotebeni bad iUabdjm ocrbaitmßmaßig vul
früher reif fin'd Seben wirb, aid bér dünglmg,.wirb 
Huyti »«-‘i I ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  «»„«out# hn rft unitiae StobAen bodf faft biß »imi Momente, ba el »um 
Xraualtar tritt, aid nnmiinbigcd «mb angeHbu, 
behanbelt, nnb aid folded fühlt el ft* ouch-

Der (Satte führt vom Xraualtar ein umnuub 
ged, millenlofed, im Deuten nnb Urt&e.Un unfaNel, 
ben ©ruft bed Sehend nicht faßbares Stuib, aid (-Sat­
tin in fein JQaud.Seht erft mnfj ber (Satte — menti ei l vei ft, ht 
- bad Stub 5u ergeben beginnen, er muff fidi and 
bem ßiiibe ein 2Beib formen, mad eigentlich tm yann
ber ölteni hatte gefchehen tollen-

Serftebt cd aber ber Mann nicht, bad Stmb 
»um Meibe »u cr»ichen, bann hat bte ü>dl bad 
©cbaufpiel, bic (SefellfArft um »roei Unglucímhi un-

me|,rt$aruinl * 3 * * * * Mütter, beherziget bie golbeitev Morte 

bed Dichtend :
„Slöiutc lOoiitn,
Solle tőimen!
@ötter sollen, 
gjieufdjcu gömiett,
Samt bem Sollen 
Sind) bas Rönnen."

29od)en-<£l)ronilL
^ta^rerbmmy ber tiifenLntl)it3in,ie.

(©iltig vom 1. Cttober 1896).
9t n t u n f t b e t 3 i* fl c i n .*£> n y f c 1 ö.

3„ 6er «mtuiie nart) SBttonpeft: ^trfonenjiig 9tr. 7U9 um 
10 tl, 28 9)1. DtadjlS. — OmnibuSjufl 9tr. 741 um 7 11. 01 2)ttn- 
Stüh. - Sdmeüsng 91r. 703 um 8 U. 32 9)1. Stilb- - ^rio- 
ntnjug 91 r. 711 um 10 U. 27 Sin. ttiormittagä. - wänelljug 
91r. 707 um 2 ll. 37 3)1 9lad)ml.tteg»< — s4$erfonen$ug 91r. *2o 
um 5 11. 25 9)1. 9tad)mittagj. :

jn ber 9lid)tmig uarti Orfoua: ißeffoiiciijiig 91r, 710 um 4 
11. 38 9)1. Sorgens. — ^erfoimijug 91.712 um 4 11. 25 S. 
91ad)iuittage. — SctmelUng 91r 704 um 7 11. 18 S. »ibetibs. 
— 5d)iicüuig Dir, 708 um 1 tl. 10 S 91adimittagS.

* Affen itnfemt geehrten feiern umufrtjen 
wir recht angenehme, Hohe nnb gliidUidie (?Mtcr- 
feiertage \ — -

X iiirdicninuftii. Geleqcutlid) ber heutigen iCjtct’ 
fonntag) 1 Mlbr-Dleffe gelangen in Der bjef- «»«■-ta tj. 
fBfarrfirche feilend ber l)iei. „Serfi-Dalurba nnb null 
rerer Dilettanten folgeube feierliche (Seiaiigd* nnb D2n|u* 
@iiilageii zur 9liiffiil)unifl: 1- „Kyrie", Ifaunciguaitc.t.
2. ,(iradua", «ariton-Solo mit Orgelbegletluug. 3. 

Offertorium", Doppelt befedted Dlüitiicr quariett mit Uart- 
tou-Solo. 4. „Benodictus“, Diäuncrquartett 5.„Ave 
Maria" ®efauq»-2olo mit iBioloucello« nnb Drqelbcqlet- 
tmifl. Die heutige lMlbr-Diejfe wirb burd) Diefe »nftub* 
rungeü einen ganz bcfonberS feierlichen ©barafter abalteti 
unt cim roitrbtge öinleitung bed heil- Dfteijefte» hüben.

— pt't 6ici. 'pofigei^ointnUiär, Qr. 30t)auu 
2 di lu a r 5, hat einen 3.wöd)cntticben Urlaub augetreten 
Der fid) vom 15. 9lprtl bid 6. Diai l- 0- erftvecfi.. J0.1.)- 
reuD Deficit «bmefenheil berfM)t Die «geubeii De» #0 izci- 
SommijfärS fcr. Polizei jßachtntciftcr, Philipp Mat- 
r i i ottc. .

ll pie ©niitbllcttvr=Apt'ratf ber ©eilte inbe y ab 
irlD liegen, von heute aiigefangeu, 8 * *Jage Ipabmcl) ui 
Der ®ciuciubc«@teitcranitdfaiijUl zur öffentlichen 
luihnicjiuB on „fr mlt ui,d wobt!vilid.tt*

,, i ófid u5 mit 1897 98 m vom idinltu. 
Suliban'1 bed Zoroiitalcr ©militated genehmigt worben.
ffZ r°Pou Kf3Ä«« >!'( »««5; HMS

rÄaTiwbeS? 6ÓÜ1 «nSbci
li 01 n 11 g 5 f d) 111 e r von U — 14 xSgou» - 177 Miodieii, . . . . . . . . . . . «. 3M ; .u««eiaaimt 2069 W-
tiiib ovobnpflidjtige ttniber. miv (,c.

V Pie Den liehen ianbnnrthe, WildR mit i

a i c d'fdicu .verridmft tu '-’luge ui die ui m nthnu
L öd)ul;euverein. Der ' L

lvirb morgen, Oftermoiitag, ben li,'llpll1 91 e U«
tag» 2 lll)r feine heurige ^chieb-üsuiiou uiit m u
Z e gen iefilich e 1 bf i u e ». S- biciem jN ’ 
nein fid) ioiuol)t Die umfovmtitcn, nie and) Di n U u 
for mit teil Sd)üien 9Zacl,mtUagd 2 Uhr »or »em « mmb 
häufe nnb inaifd)iicii von Dort uutei flu■ gunu 1 I
Zur echtefeftütte, mofelbft yv. VbngihufceumulUi, ,. 1 
v. gór id, Den elften 2d)nti obgeben nnb ui I
unite aid eröffnet erflareu mtrD. S“ blcia. 'c,’ilu1)a 
■Rffmiiäflicier ift Dad p. t. ^nblitum yavielb d auf 

bitiem 4L$gc Döflidlft eiugelaoeu. Unter Öwern «gd)t am) 
Die Sitte au Die geehrte Daiucumclt, bteU» Ikioffunug. 
jdiicven mit epcuDcu aid öhreugabtu ji; »tihciilidjin, bie 
-fhUucDcr« bei fr». Cberichnhcumetftvi^telhicvtre er, oou
r v e; n bei övu. -Stefan ®uf puitc» obci tn Dii iebact&n bie& »laitcl DaufenD entgegengenoumm 
m,D öffentlich quittirt metbeit. $abu möge in 
fiep nicht von Dem Sorurtheile lenen laffcu, bab man
folchcii «penbeu fid) gegeufemg uberbieten “D le l^ 
me Sachen Dazu auldjamn nuiffe; c» a md)t Del 
itierth bed geipvuDcteu ®egeu|tauDe», bei hnbci in -l | 
li.nimt, ioiibcruwbv »erfoiic, bie ben (Siegeii|taiib paib , 
gibt Damit nur bem Sd)iil5eu Da» Seutjcu ll)iei^i) Patl)

1 Ló eint DaDiird) Den iüeteiu, iiiDem Itc gkid))UUg b e 
eSüien uiiD «äftc »um ebien MeUtomPlf anurnrnn u 
©obe !ann alfo noch fo gering lein, 1« 11,l l) l Ä t 
DaDiird) nicht verlieren. 2>ad epenbeu von Öhu gaben ift 
ill je De in Cvte üblich, mu an <2 ch u p v n v e 1 c 111 e^ U1111. L - 
möge Daher and, un.erc Sevölteinng ltd, 1« J 
Sitte vertraut machen unD Dünnlauoeie te Lii
((haften $11 überbieteu fueheu. - Der benannte 
Dieter Zage eine 9ludfd)utifih.aig ab, .u ivelchci 1 d> "
UK| . y .__ Mniihc-hnTTPll. miia e uct

r a 11 z O’*1’0 hoffentlich, mie immer, and) mit bieft 
Sd)lubträuzd)eii einen burct)fd)lngenbcii (Srfolg erringen.

Y pan comilat-j-ötatut über Die D t e 11 ft b 1 
t : 11-9111 g c l e g e u heit c n tritt, mie mir bereit« 
tti; v 'Jluinuicr cviualjiiteu, am ). 'Diai l. a in Sied, 
t.u].. Da» benannte Statut hat zur iBafid, Dali Von u 
au ii'de Dic;iftboten«;’liigelcgciil)eitcu in allen gvöfieicii v- 
iiu-iiiotii .c» ISomitaled von Der ®citicitiDevoiitel)iiug v 
Liu 11 c-c'• t werben, Daher alle itlng)cid)eu, Vliidfolgnug r 
vn'n'ivnchevii 2C. 2C. fiiuftighiu bei Der ®ciiteiuDePOti 

himg Durdjgciührt wctDeii. Dad vom Öouiitate trgauge 
'Jiuiniativ ciiintct)tigt hu yapf el ovi 3cziit'e^ folge'liormaiiu ammyuui u» -v » v 1 ^ ^ » “v. 1 »
iSjcmciiiDen mit Der 3iU)umg Der Dieii|tooteu«9lngcleg 
heuen : S d 0 m b 0 11) a (dtefereut: 3i>l)aiui^ S et) tu n 
IltolijeHSoniiniffav), oi r a b ú c z (Sicfvrcnt: Sofcf ((• i 1 
suoluei IS'Dinmilldi), 9i.»D ó is c g n. St i d-D ó 6 c g (Die
V.............. 1 t- I o V 'Ui itMtlM ill) -st 1) 111 l 0 5 OUv

)llltlll||Uiy) Vi.'V '' v ... ^
Johann jJZ e 11 I e r, iMzcuoiav), 'Ji.-st 0 ui l o d (i)t< 
.\iatl ® e v ft e n e cf, iBiceiiotär), St 1 d-St 0 nt l o d_ (Du 
jvaiig J u 11 f e r, »taiijlilU, <5 3 t.»y u b e v t (ÍHcf.: sitVvang 3 u u 1 c 1, w »v •• -. • - ■ 7
j n 1 b a, Slreidiiotat), 6 » ö f$ t e l e t (9te|.: .UZatl,
Dionm Dlotcu). Die Dlefereiuen wnrbeii bel)ufd (S'nlgci 
' ’ x. .- f.,..-hon >nti\i umtimie’li liii* hni 1 sl
vl; am, VtOlli 1 ;• t'uimuuu IVHILW.
nähme bei Dicdbcjtiglicheu Jnfonuaiionen litt Den 1. D 
l. „N. nach s;apfelb 311 einer Öoitfereuj einbern 
iucuhci yr. Dbajiuhitidjter, 3ofcf v. 5 0 v t 5, praftb 
toivo.

Die er läge eine viutiiujanmi-11'» »a -v.....  „ '.;ah,itviirbe, eine große öevtiudfahiic au3U|d)aneu, mhIdH b
allen iBeranftaltiiiigcii De» ftiercutcd au Del ^d)ieBHaUt amu -o I .) >,«vi„ih»ii vvitkiina lüillDCaudäefteeft iverDeii wirb. — 3u Delidben Siijung mürbe 
and) Die Sdiieliftatte-Dleftauratiou Dem l)ie|.^Saflwn'tl)ui, 
dm loh Schwarz, für Die hanige «5>*icß*<5ai|on 
ucrpadj'id, Der fid) alle SRü&e geben wrb, bte: »chi*« 
Dicfvd fchöiicu Uiiteihaitungdorte» w ffDu -Beile zuhie

í,U11U,IjUCpiCettanteii.i$orllefrung. iLUr lenfcii Die 9lnf- 
mcrffamfclt unferer geehrten Vifer nochmald bcirauf ba|s 
rucruiüiitag Die Dilettanten-iUnftcUung Der „Zsombulwi 
wS-lSÄ- mit berat« befauntem 'Programm, tatt- 
fiitDd welche fich, Den vorhanbeneu 2lu,pigieu »uiolgr, 
duüevft iuiereifaiit unD gelungen geftaltcu wirb.

A a«nyöd)r»l;-üvang,1ie.v Der reuommirte Zanz- 
ld,rer,%. dad 5 r a u g, oeranitaliel.am emmftag bat 
04. 9iu.1l l. 3. im Saale Der jrau ítittwe oultc -dai l l, 
fein % a 113- @ d) I u v, - ft r a u 7 t) e n, m :U . .mcm bte 
©tulobunge» amaiui» oic’cr 99odc ergehen merDnu s:^

1 pilettautni-gheater in ^raOicg. Der „('
bietet ireiw. JciiaioeDvdsicnnguetcin“ verau|taltet 
19 2iptil t. 3- ui Den Socalitateu Ded Doitigcu gic 
Ojafthaujed "311 "©unitén feiner Siereiu3foffa_ eine Dil 
taute n.y 0 r ft e 11 u 11 g vcrbiutben mit -2 a 113 f 1; 0 
dien Dad anßevft gebiegene Programm h'Cju ht lol 
De« - 1 9ri hvpflu'hr, v. DDZozart, uorgetragen vom fr

fmci ui ‘2 91 £ teil v. ©. D. Donaciua. 3. ^ottug^ 
nun’« in Pfarrei £u ShU}eumn]it g macht hob 11 
örü. 'JKichad y a d b e i l. 4. ^rtc| ^Dc» etuhUt* 
Ja i fa» DU ft a an feinen -süt)u 3ime, \
uorgetragen von ytu. 3oh1 ö M c I. 5. „stnwul) , D. 3 
oorgeirageu vom freuo. J-eueiiud)r-(-)e|angoeiaiu 3it 
tiuiifpiele wüten mit Die 2)omen. tS'i. 3ima lit 
Al iliaigit Di e u 1 0 l) v, Jul. Dio|a Di c u r 0 1) r,
6kS,m« : «an » = - 5»»' » « »
1 di a 11 nnb 3ol)- DlDam a n o l c n

v ieBrcr-Sttßifftttm. Dlud es 31-*5? u b c r t 
acichrieben: 9tiie befutmt, roiu'Dc Der hi fübungar 
iehíciíicifcu l)DChgcachtetevSd)Uliuaiui, (Stefan J « 6 
noa) im Dioueiiiba u. o- ui Den looh-vexDiuilen . 
glaub verfept. 3l)iem id)cioet; 'cn_ Oberlehrer cm feiet 
UOid)ieö-;tcft zu vevauftaltcii^iU Der euiniutl)igi jl 
Dev braven iUuöUernng st i »Ht o m lo d, wo „c b 
nnicv Dem ^idfiDimu vc« vtigcu ©cmetiibcuotar# 
yclivertrcuubc» ö- st or et tn ÖotuUr au Di "O" 
hat um bic umtaffeubeu Sti.ibe. „tuiigcu Jig bie ein 
-jjiai ftattfiiiDcnbeu ©'hrcutageAa)OU leßt « «h.gu 
nehmen lieber 3uitnuiue bed epiAfaffaDncftoi», J- 
hi“ nihr, «J.VD Min Jubilar...u Itmcu «em 
Schulmi au (Sl)ieinzcid)euE nbc.reicht loeiDen. au* 
bei Dicier Gelegenheit Der „yahietD-stifiubacr 3i”t- 
cm" bovtfelbfi leine 3-iühiahrdvCriauim uug üb)altt 
tu cid) er Der Sprechwart Der ,nDuiig. Lehmfdait 3 
fdjulDireftov, 2lntou S e i t,i et) au» 3 » 0 m b o 11) c
íZ'CÍtrcDe holten wirb. . t>

II ön’lblhuovb in Der jtafente. x>» bei 4 
Väter 3ii|auterie£afcriie erfthoß fid) geftern borgen 
(SWiicuc Mii in» 3 Odd tó, nuttclft lenied DieuU 
te--- Deildbe Heb l'up ein Vergehen ju «chulDcn 
men nliD fliiditeie vor Der Strafe tu Den jod.

X i)«ettirenbc Mtaiv n. 3n Der ©emeiube 
will hoben fid) Dic|er Zag, uivei inmäiufche ihiuer 
'4>ifroieti gcichlagcii. Zu1 4- -dlauteti, weidic |id) ogi

iovHrkuiuj tu iirr licit

yanferl“ von ber Slffeutiruug mit einem „Sufcheit" am
vuit mih einem Mafei" im Stopf l)eimfei)itc- m Lme $i nitillt b>Uenl- rief nie «nini»'; 
üaaeiiD i hob glaubt, Du wirft ihnen zu idiiuad) ,cui. 

,,DÖf) i' fegt fdjon je be tt DJlift iiehnicn," lammcrte
eine alte Dante. „’» iiiuaB a ftrieg in Dludfidit ftcl)’n. 
UnD zur DlrtiUctic a no! D, id) l)ub graudlidie ©IdnAten 
n’hört von b’ fViilitärpferbe! Da» follen gar wilDe Dliechcr 
fein. 3 bitt Di, gib mir acht, t&cuiferl, Daß fand beißt 
unD Daß Du unter ta ftatiou tunimft."

-huf triefe äüeife erjeheiut cd vollfommcti bcgreiflid), 
baß fid) „yanfetl" gar nicht woljl fühlte bei „ben Stau
^Cr^*Dev hatte etrohfod, ber horte ftopfpolftcr. Die 
fd,me cn Stiefel, bad brettharte Dud) Der 'Dioiitiiig bie Diu», 
tiicfiiiigcti, ber ällachbieiift unD Die öiilfeufruchte Der 
sj)Zaiifcl)a|foft,dt bad Dille» betjagte ihm md)t.

4t träufelte. ...
©d war mehr ba» yeimweh nach ben J-leifcbtopfen 

ui yaiife, aid ein miitlidie« föiperliebe» CeiDeti, nur Der 
an ©ompot liuD jJiilduiuDdu gewöhnte füiageu wollte Da» 
yjeuu Der DZateüauDdueitheitigcr nicht beitragen, nnb |o 
gab cd beim j-ieber uub Ropfweh, fo olt Meubler ßnan- 
Zielle lluiftäuDe nöthigten, flott in Der Routine au» Der 
»attcrietücbe $u jpcifeii.

DilcuDlcr hotte Dagd zuvor, ehe er ,ich maiob mel» 
Dele zum DlbcuBimbiß ein Stitcfcben Spccf uup ein «ajiiitt« 
eben' Romiuibbtob verzehrt unD am Morgen fieberte er cm 
wenig. 91 Id Der yerr $Hcgiment8arzt ihm Daher vom dud- 
xücfeu iprad), fal) ihn Dreier fo fld)cnD an, Daß Der 2113t
laut auflachen mußte. , ,

Jiudjtcu Sic fid) nicht," fagte er, „ich erteim «sie 
fdjon au aid liiatoD! Da iriufen 3' 11 od) ein bist ©l)tnm 
uub fchauu S’, baß fid, 3t)v föiagcn cuDlid) an niifere »oft 
gewöhnt- 3)Ut gutem ißilleii geht Dille«. <sic imb )img mn- 
tiäftig genug, nur vcrt)ätichelt finb 5' mahrfd)emlich l Die 
Drei 3ahr’ werben 3hncn gut tljuu, glauben <s mir Da»,

S.e lVCitvii ti.vnga madu unD Dann m 6au8 ba8 fuj
8eug gar md)t mehr eften wollen. Oeßt gd) n - m 3t)t 
dimmer uub legen Sie fid) nicDer I"J kubier befolgte bitien Math- 9hif Dem ihucf.uege 
aber feinte er in Die stantiue ein unD ließ ftd) cm 9U1)tct 
9loil)wcin geben, um Den ©cfdjmad oc» ©l)ium» lo» 311 
vu er De 11 bann írod) er unter Die rauhe 9BtuterDcdc uuD 
träumte von cinem,,iöiatljeiiDl" mit emgefoiteneii shddicu.

st01 porai Sauer manbelte muterieelenonciii tm Jum 
mer herum, Dllled war audgeriieft, fogar ber „4,agl)erbtiiDe. 
9iur Die „3nipcction" war bahetm geblieben unD Die l)U-lt
fi h ju Der stäche au). ... ■

Sauer orhuete erft einige Üliaugel, Die ^gegeu bie
diiniiieroiDimiig veifticivu, bann vcrfuditc er c» mit ~cc- 
uivc. SDinfo ber J".eifned)t von Stag“ uitereffuie ihm 
aber wenig, Da» 2'M. veit, bad er von bein Soma., er­
halten hatte, brachte feiner lei lefeudwertbe ^d)anbeit[)at. 
Sauer fchlüpite Daher roteber in feine Souioftel unD ipa- 
Zicrte bind) Die Simmer Der Sattene.

„Da liegt ja gar ©mer," finite er ale er bed $Uenb = 
lev anfid)tig wurDc. „Satüilidi, sic ftnöd. -stub» |d)Oii 
wiebei niaroDl"

A'eiDci!" flüftevtc Mcnblcr. _• s --
üieiber! ÍBarum fogen S’ ben leibcr < «suib e 

froh, Daß 8’ gut fchwinbelu föuucu, Daß e* immer als
mar ob aiicrfannt werben 1"

3d) fcbwiuDle i od) nicht!" lammcrte ibeiiutcr.
"91 d) Döt’ii S’ au ! Hilf erzählen eie bad Doch 

nicht! ’11 ycv.it 'Jlvgm cutdtii'Zt főimen S' leidit wad udi- 
niad)cii, mir nicht. Jiebcr! bad hab’jd) gern.__Uup glcid, 
initiier mar ob fein! ©in eolDot! «schämen eic )td) gar 
nicht ? Sd)iiuen S’ mitt) au, id) melt»’ midi 1011 fi id) nur 
marob wenn id) ’» bin! ©in eolbai Darf fid) not uutiuh 
Dem Dicnft entziehen! Glauben 2’ mir, baß » nur lehr 
lao lijiiut, Daß i tnatoD fein uuiaß aber bei yen siaupt- 
nnuiii hat befohlen, baß i ml fchoueit foil! Sur auf U3c- 
fel)l bin i marob!"

xtviii.it duite :,H um llntciotft»ter, bei cm.
Seeleugiöße befaß, mit etaimeii euipui uub um 
por Die]ein pfUd)teifrigeu Dianne uadJiiiciTc u

Z»’» 3l)iicu nőt a langweilig, fragte j)' 
lh ja !"w,ir bic Dliitwovt, „aber ma» loll 1 11

3 l)a^91^‘I)idl'lieberwiubimg," fügte ber Unteroffi»«,

wirb fd)Ou gcl)’n. etcl)’“ ü11' u*^ 
dt)nen ginn Zifd) fdjnapfeu mar und an Ute 1 äier

-31 .3 Mim iav ..61 i*....|A.|!" ""’1""“,“' 
Sö főimen gar ui£ aid ichwtnbclti. lief 1 

tevoffigier entlüftet! „3 fotti’ Segtmentdarz fern 
hätten s’ nir Z’ lachen, «ber bo yerr'n Dingte fai 
bluiD Pur ynma.utat! 'Jio, i will 3Docu weiter tu
in 'Unterer 9luitl) • ... -*»(«•• >.Sauet entfernte fid) uub fd)iug Die -bhur b 
hinter fid) g». Menblcr Drehte fid) auf Die anbei 
jcblumnicvte wieber ein uub träumte von ttßocola
einem ©nglfnipf »ut viclcu 9lo'uieK: - ,

$er (501 p0val t)iufte tuiebcv tu Kiu 3ltlul 
warf fid) ärgeilid) auf’d Dell. ©« war aUerbiugd 
langweilig, fo allem 3” you|e gu fern, ober aug 
war cd Dod), aid aut Der «uiiincruigei yaipe
©r bachtcbal)evma§eruach,ber yeitung iemer mit 01
papier aiifgeriebeueu Jüßc beginnen fonnte um I 
mal« marob inclben gu főimen. 3n ©cDanfcu 
fdilief er ein imb träumte von einem munbei|d)Oit

1 Cföc uub ftill war cd tu Den 3illimcvu Dc 
geworben. 'Jitir einmal wuroe Dicfc 9tul)c vom 
Sauer grftöit, Der p'.ößluD im Schlafe "
.verv :)iegiuicutdai')t, id) 1,’oh' auch idBcd *d-,'' 
ftedjcnl" Dann war wieber 9llle« full- 9lul Dem 
plaßc Draußen piepftcnbie Spcrlmgt. bi» ftc Md . • 
Geldiußc uub Die Zvompcteii bet DciinfUntiivcti 
aiiffdjcu^te.
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muff -in ViF"0" „efetit 
ingen J'i\ biejeni, '-ui me 
3n felit in ÜVe.grtff ju 
[nffaDirettors, Ühdjflel 
uw feinen getoefeneii _ 
et)t meiden. VInet) mied 
D-stifindaer 3lDeifiüel* 
ntiiilung abljalten, bei i 

. V'eljmfdiatt, '-Bürger- 
3 6 o in b o 11) a, die (

true. 311 der Xeine5-
I geftern iDiorgcnS der
•Ift feines Xienftgemcl)» 
ben 311 ősdjuloeu lom­
ul den Xod. '
II der ©emeinde 3 e 3- 
liinanifcbe Bauern, mit .
11, tuetclie fid) oijiie 2.» *

untj in brr tirilagr.

roffijier, der eme földje 
empor und iiaijiu lieft 

iad)3iicifcrn. 
ilig ?“ fragte Bauer, 
bet ív as foil t imut)’n ?

; der llnteroffijer, „bann 
’ auf und fdjleppcu 6' 
ns au iiiter '-Bier au51“
“ ermiederte der Stranfc. 
imiudcLii!" lief der llti* 
gimeiitSavjt fein, dann 
yen’ii Vier (te fan völlig 
Jljiicu ivei ter nőt ftöien

jiug die Xl)iir bonnttnd 
J) auf die andere Seid, s,|| 
inte von ©ijocolade ui.' M
;ew. -
v in fein 3iinincr i"1“
: mar allerdings dcnU'd)
11 fein, aber aiigeucftjutt 
neriuger yaidc drautieii- 
taug feiner mit Sdjiuirfld- 
icu föuiite, 11111 fid) aver-S 

3u ©edaiiEcu Darüber a 
nem iuiitiderfd)öiien iöed)' ,|
den A im 111 er 11 dci Batterie | 
iefe Dilibe vom i>oiVOtai j 
Diaié aiiSnef: „3* "J ■
and) íd)icetlid,es eeitci |

s full. Vlitf dem ©íerjiri;* 
ic. biS fie ba5 Díollcn deti 

beiintchrcudeii Batterien | 
Di. St r a B ni flS-

■^ctfaae guv „ikrhfel'cSer Scnlrmfl“ Dir. 1C com 18. fipvff 1^*7-
fortirliiiuß aus brut Ciniifitblnttr.

funöanteii fdilngen, blieben nuDerle&t und fdioffen met) 
re re iiödjer in die ffift. G'.n Bauer, DZameiiS Moiiftautui 
Buja, iveld)er gufiilligertueife dem Xi eiben der ländlichen 
Xuelianten gnfal), eilte auf den 0d)auplaB des 3tuei» 
fauipfes und uerfud)te er $mifDen den Xmettiienden 311 
.iiterpeniveii: yiebei fant er aber fdiledit biutueg. Kobeft 
näinlid) siiefte ein 9/icffcr und Verfemte Baja cincii Slid) 
in den rcd)ten Vinn .Stöbe 6 mnräc verbauet und gegen 
die Diitter wm Maude mögen Xuellvergebens die Straf- 
aii3eige erftattet.

^alinndtlUe finden ftatt: 3u gárdául) am 
10. 3)1 a i; in B c r j n in 0 5 am 25. Vlpril l. 3-_ _ _ _ _

Bevautluortlidjer Dledaftcur: Tuboff Thtn&er.

Bon 3ofef Bollef.
bWjclb, am 16. Vlpril 1897.

3nt Sffiodieitlanfe erlitt bas ©efefjaft mehrere Sdjroanfimneu 
it. jiv. anfangs ber itOodie felír flau, fpätcr etwa« feftcr. unb Sljiitte 
ber Vliodie oljuc 3>veiserl)öt)iing, (djlicfilid) waren bic uortt>öd)cntlnt)en 
ífireije flott erzielbar.

ynpfelber Sfitafepreife fiub :
von bi«

ilü e i 3 e u fl. 6.50 —
IN a l« . ft- 2 70 —

Öfniillicniug6=i3ciiifpii(|
beim

.<paf’,frlbrv iöit.=uufl. BtatiifcUuntr
für bic Seit vom 11. Slprit 1897 bi« 16. Vlpril 

Geburten:
2) iatl)ia« 3ung 1 SDüibdjen. — Cilma iöettcnborf 1 VMbdjcu,

® e ft őrben:
3) inrie Zcubler, 2 SMonate alt, üträmpfe. — Siatfjarina aUinf= 

rat geb Skin, 77 3apre alt, äßafferiudjt.

javára hokebolezett özvegyi haszonélvezeti jog fentartása 
mellett 599 írt kikiáltási árban a Potrov Stované Popovics 
Krisztina kérelme folytán ívin b’auászia árv, vevő késedel­
mes fizető kárára és veszélyére Czerny a a községházánál
1897 évi április hó' 28-án d, e. 10 órakor hirói 
vgrhtási árverés alá fog bocsájtattní s a kikiáltási áron alul 
is el fog adatni.

A mennyiben az ingatlan a szolgalmi jog feutartásával 
oly árban adatnék el, mely a szolgalom tikvi bejegyzését 
megelőző tehertételek fedezés szempontjából 400 írtban 
ezennel megállapított összeget meg nem ütnék úgy az 
árverés hatálytalanná válik, és az ingatlan a szolgálni jog 
fentártása nélkül a kitűzött határnapon nyomban újab­
ban elárveztetik.

Venni szándékozók tartoznak a kikiáltási ár 10%-at 
készpénzben vagy ovadokkópesnok nyilvánított értékpapír­
ban a kiküldött kezéhez letenni, vagy neki a bíróságnál 
előlegesen elhelyezett bánatpénzről kiállított elismervényt 
átszolgáltatni.

Zsombolya, 1897. évi Február hó 24-én.
A kir. fbság mint tkkvi hatóság.

1895 szám.

készpénzben vagy ovadékképesnek nyilvánított értékpapír­
ban a kiküldött' kezéhez letenni, vagy neki a bíróságnál 
előlegesen elhelyezett bánatpénzről kiállított elismervényt 
át szolgáltatni.

Zsombolya,jj 1897 márczius hó 31-on.
A kir. jbiroság mint tkvi hatóság.

4690 szám 
1897.

Michel*® Mikid* és társai zsombolyai lakosok kérvényé 
Zsombolya község kültelkén a k lórii keresztnél szándékolt szertés- 
hizlaló telep felállításához szükséges tele|>engedély kinyerése iránt.Végzés.

Ezen kérelemnek az i,.ártörvény 26 c. következő §8 értek 
„„■■ben a helyszínén s folytatva Zsombolya községházán eendo 
tárgyáláiára a hátáridőt f. é április ho 21-ik napjának d. u. 2 
órájára, kitiuetik s a tárgyalásra úgy folyamodó, továbbá a leg­
közelebbi szomszédok valamint Zsombolya községéloljarósaga es 
ezen végzésnek kifüggesztése s kozétéle áltál mindazok, luk a vál­
lalat ellen barmi oknál fogva kifogást akarnak tenni azzal idéz- 
tétnek meg, hogy a telepnek és a rajta felállítandó epületek illetve

1897

(Dffnit S|irf(ljl)tillr:::).
INNERSTÄDTER SPARKASSA-ACTIENGESELL- 

SCHAFT
Budapest, íV. Koronaherczeg-utcza 3. 

S'feasamfeta.pi'fca.l s S 3VEILz.Ij.I O KTEíIT 
KnOXTBXT.

Stamm»! Xvpotliel'utrdiufdicu
Gr-j.KLdbesí’fcs.

Die Ff and' eiefe werden zum billigsten Course es- 
comptirt und e>Ae'\*e eingereichte Angelegenheit sofort 
prompt erled'd'

*3iir ' vust unb 3u6att be« unter biefer ilhibri! Stetjcuben 
übernimmt bif'Dlebaftion feinertci gtrantiuortung._ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

1B21 szám i 
tkvi 1897.

Jtisszárverési hirdetmény.
A Zsombolyai kir. járásbíróság mint telekkönyvi 

hatóság közhírré teszi, hogy a masztorti népbank s társai 
vhjtatóknak Alexin Gyurka s társai vhjtást szenvedett 
elleni 500 frt tőke s jár. kielégítése miatti ügyében a 
czernyai 2025 sz. tjkvben Grün Péter és neje Zsuzsanna 
nevén vezetett A 1 2347 hrsz. ingatlan 85 frt 33l/s kr. 
az ugyanott vezetett A II 2348 hrsz. ingatlan 170 írt 
662 3 ' kr kikiáltási árban a Grün Péter és Zsuzsanna 
árverési vevők kése Feimes fizetők veszélyére és költségére 
továbbá a czernyai 202(i sz. tjkvben \Y irtli József és neje 
Magdolna nevén vezetett A 1 1668 hrsz. ingatlan 131 frt 
50 kr. az ugyanott vezetett A 11 1667 hrsz. ingatlan 131 
frt 50 kr. kikiáltási árban Wirth József ós’ Magdolna 
árverési vevők késedelmes fizetők veszélyére és költségére 
továbbá a czernyai 2027 sztjkvben a Schleimer Miklós 
ég neje Katalin nevén vezetett A I 2763 hrsz ingatlan 
100 frt 40 kr. az ugyanott vezetett A 11 1063 és 2762 
hrsz. ingatlanság felerészben 200 frt 80 kr. kikiáltási ur­
ban a Schleimer Miklós és neje Katalin árverési vevők 
késedelmes fizetők veszélyére és költségére végül a czer­
nyai 1973 sztjkvben Stovicsek Fereucz és Anna nevén 
vezetett A 1 1437 b és 2615 a hrsz. ingatlanság S3 frt 
kikiáltási árban a Stovicsek Ferencz és Anna árv. vevők 
és késedelmes fizetők költségére és veszélyére valamennyi 
a perjámos haulikfalvai (pénztár érdekelt fél kérelme 
folytán Szb.-Czernyán a községházánál 1897. évi május 
hó 21-ik napján d. e. 10 órakor bírói vhjtasi árverés 
alá fog bocsájlátni s a kikiáltási áron alul is el fog adatni.

Venni szándékozók tartoznak a kikiáltási ár 10°/o-át 
készpénzben vagy ovadékképesnek értékpapírban nyilvání­
tott kiküldött kezéhez letenni, vagy neki a bíróságnál elő­
legesen elhelyezett bánatpénzről kiállított elismervényt át­
szolgáltatni.

Zsombolyán, 1897. évi február hó 26-én,
A kir. jarasbirosag mint tkkvi hatoság.

1228 szám

tkvi. 1897.
Árverési hirdetmény.

A zsombolyai kir. jbíróság mint telekkvi hatóság 
közhírré teszi, hogy a nagyszebeni általános takarékpénztár 
végrehajtatnunk Jovanov Szvetozár (Midin) szhklárii lakos 
vghtást szenvedettek elleni 50 frt 10 kr, 25 Irt 54 kr. 
és 50 frt 10 kr. tőke s jár. kielégítése miatti ügyében 
a zsombolyai kir. jbiroság mint tkvi hatóság területén fekvő a 
klárii 948sztjkvben A12—ásóra, felvett 1652,1802, 5180 es 
2520 hrsz. a foglalt előbb Jovanov Szvetozár (Midin) 
tulajdonául bejegyzett serről adásvétel utján Jovanov 
Spiridon Midin tulajdonába átizált ingatlan 1022 írt ki­
kiáltási árban még pedig a kereskedelmi és iparbauk 
mint részvény társaság 45 frtos, 680 frtos, 70 frtos követe­
léseinek behajtása tekintetűben Szlr-Kláriban a községhá­
zánál 1S!)7 évi június lió lfj-én d. e. 10 órakor 
bírói vgrhtási árverés alá fog bocsájtatni s a kikiáltási 
áron alul is el fog adatni.

Venni szándékozók tartoznak a kikiáltási ár 10%-át

pedi" a tárgyalásánál szóval előadhatják.
° Zsombolyán, 1897. Ovi április hó lü-un

Fori* Jozsel
főszolgabíró.

6
5ux 2‘íjitncj anyelxTitt, u. 5 

god) unb 8% god?
>iuttíX)cióo-giCÍ‘d fin6 tűr bic 
geurt^e grod)funcj %u BUTi- 
Qiuti ^rei6 3U rerfiattfen. 
^läßereo 31t erfragen bei 
gogamx iíiainpf, S-=8r. 250.

Geschäfts-Eröffnung,
Erlaube mir, einem 

bung ergebenst anzuzeigen,
sehen Hause, Nr. o77 eine

lochverehrten 
dass ich am

P, T. Publikum Hatzfeld’s und Ümge- 
iiies. Platze, Hauptgasse, im Kolbusz’

Chemische Put^erei
eröffnet weit

ludein ic

Reinigen
pF* Für jedes Stück wird garantirt

di um Zuwendung recht zahlreicher Aufträge bitte, zeichne
Hochachtungsvoll

JOKAIT2T TS2SriDL.BR„
Hemd 12 kr., 1 Kragen 2 kr., I Paar Manchetten 4 kr.Preis der Weisswäsche iSsi

3ebcn Ilonát ein jid)cvcv Ivcffcv!
3» 12 ßiefinitgen getaugen 

^»crfoluitg :
$«r

Xveffev it fl-

tkvi 1897.

Vissz-árverési hirdetményi kivonat.
A zsombolyai kir. járásbíróság mint tkvi. hatóság 

közhírré teszi, hogy a kir. kincstár végrehajtatnunk Po­
pov ics Danicza és társai czernyai lakosuk vgrhtas szen­
vedettek elleni 179 frt 60 kr. tőke s jár. kielégítése 
miatti ügyében a területén fekvő czernyai 382 sz. t.jkvi 
felvett A 1 1 — 2 sor 3855 és 3898 hrsz. ingatlannak 
kisk. Popovics Krisztina, Milka és Goicza nevén vezetett 
összesen 1 g résznyi és Popovics Danicza, Tyira s Velykó 
tulajdonából időközben ívin Andria tulajdonába átment :i!s 
résznyi jutaléka vagyis az egész ingatlanság fele része 
a 11668 883 tksz, végzéssel 0. 12 alatt özv. Popovics Kai a

11. 1. ív. 11.

300.000
100.U00

97.000
70.000
50.000
30.000
35.000

ív.

3tn (línntru íjrlnugru )ur llcilofuuij r
55SSO I--ős© rAit

5SSQO Troliéra
im ©cfammtí'etrage bon circa

15 íJtl i f f i o it c n
Xtro ut’ii. ...

^Veiu gulnvinbeC ! ^eitte verbotener Xofe!
3n DefterreiD-Uiigarii gcfefjlicf) geftattet. Bcbeiitenb beffev unb 

Dauceiireicftcr wie alle Klaffen ober fonftigeii Mottcriclofe ftiib:

12 gesetzlich erlaubte Serienlose
tucidie in ben inidflen ©eivinnjiefinngeii unter ©arantic bcftiitimt 
mit je 1 Xrcffcv gejogeu íueröeu muffen.

3« 100 DJhtgliebcv bitben eine ©efeUfcftaft.
3ríic 6rírllídinft itiuf; in tiurnt 3ní|rr 12 (Ercffrr randim!

yionatlidjev Beitrag pr. BZitglieb fi. 5.- halber Dlntljcil fi. 2.50

Ti adj He Bielhtng fái on 1. Tíai.
Aeöett ^itottaf eine Jfieíumg !

gefí. Sluftrage erbitte pr. Boftanmcifung.
Brofpcfte verfeube gratis unb fraufo gegen ©infenbung Pou 

Dietoiuporto (5 fr. Briefuiarfe.
3- Síötcnboif^errin 35.

Xitcfttige Bcrtretcr überall gefudit.
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i ^mtorjniirrcrTimr^ ;^yrrer:mTs:osreggi_ vtmy.> ■ '^irrjxrxxrc;^

iES8Ki$MSI«SEíti$í«Í6S®®»íKlSE!S8ítSSES*r6$is5^

fut Jtrűliirtíirunö bommt-r

Sitiit («uiipon ÜJitr. 3.10 
lauft, conO'ifíni Xmieii- 
" fc'-'lujUft («úti. Vmjr unb 

yiMilcli Qcbenb, lufiét nur

ttfltrr Zf

Srtiaf- íp 
mollc.

! fi. ti. atiá lieffrrcr 
fi. 7.75 a ui feiner 
fi. 9 — au8 feintin'

■i Winn Bt"*»- .. ..........  ' fi 10.50 auü fjodjfeiufter __
2l>:iii Somion 'M ntmarjeu 0aíon=®uiufl fi' 'Oj—, Uebenich- 
Kcvítoffc, louriíteniobnt. feinfte ttamuiflariic :c. :c. uencitbct |T

S-abriKpreifcu bie al8 reel unb folíb bcftbefamitc Xudi-
fabrifi«9iicber(age

}»£>iegci'-3nilioí iti ’SitHiut. &
i Wluiitr »tnliS mi» frmiro. fj

'tiíuftcrgctmie Vtcfcvung ganuitirt. -!WS||
áFlPcfonbnc Soi'tärilr, Stoffe bivrft bei obiger (viima a'H ßff 
PSabriUorte ,u bcftcűcn; Wrofic Jluomabl, immer frlutw Ondit 
St,erlegene. Sßaavt, fire. bMigftc -vobvifvvreiic, aufmerffomfte 
ül Sluifiibruiig and) flciner SBeítcŰiiugeit :c —

•-E
:S

\Z

tr,
r<
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der eelit outiUsvíkmi

tiesA.THIERRY n
PREGRADA

ífliílüü
Uh (lírsor Suliié wurde ein 
VI Jahre alter, ihr unheil­
bar gehaltener Beinl'rass 
vollkommen geheilt, neuer­
dings sogar ein *22 Jahre 
altes, schweres,krebsartiges

Leiden.
Englische Wui lersalbc. ein hei den •ehnlerlisten tob 

»nsserordentlleher tugkraft. »neh veni letcn s.-lmden d.r 
leidenden Mein■ nheil Bit den grössten hrtolgeu »ngewendete» 
Mittel, welches in er Heilung der . untlen, sanle in der 
Linderung der Schm ezen unerreicht ist. t eelebt tu der Haart 
gac ie aus der Vonce tra’Mii der der ruUien^^rosa ceatliolia 
innewohnenden nun erbaten Natur hei Iknifte in qy \ k 
mit anderen, ihrer | ilistigen Heilwirkung wegen ruhmllchst
bekannten iSubstuni n. nrnet

Englische Wut« erealbe findet Anwendung: Bei . ?,w nrnst 
aer W g des il ibfituiees, Bruityeriiartung
bei Botiüsnf, beiBeinen. Wunden. Ht tiii.-s. «„•. - enen Küssen, selbst bei 
Knocbenfrass: hei B ib-, Stich . t-diuss . Bchattt- nnd Quetscb- 
wnnden; zur Heraus Altung ai.cr Fremdkörper, als: l*la”".. ”nd 
Holzsplitter. Sand. li« Tote, lernen etc.: bei alien (..eschwuren. 
Gewächsen. Karbonki n. Neubildungen. se.hst krebs, bei Hn„er 
wurm oder Tadel. > * '.-•schwuren, hi äsen, wuitdgcgnngenen 
Füssen, Brande und! , aller Art. erfrorenen Gliedern, beim 
Durchliegen der Kranl »n.n -schwulst am Ha.-" bei Blutschwaren, 
Ohrenlaufen und Wui ist,in der Kinder etc. etc. .

Hie englische Wundersalbe wird je alter, je torzig

ist zu em] n. von diesem einzig dastehenden 
Priscrvativmittel si its Vorrath in der Familie zu halten.

Weniger als /i «; Dosen werden nicht versendet; die vo 
Sendung geschieht $ eschli sslich nur gegen Yorausanweasung 
oder Nachnahme da Betrages. Es kosten sammt PostporU), 
Frachtbrief und Pact mg etc. 2 Tiegel 5 Kronen 40 Heller.

UtT Zahlreich 4 Atteste zur Verfügung. '»C
em Ankauf von wirkungslosen Fälschungen 
achten, dass auf jedem Tiegel die obige

Firma ..Schutzengel-Apotheke des A.
-- eingebrannt sein muss. Jeder Tiegel 
, L Tic ich e Gebrauche»" we-snng mit dieser
Ikeit sein. — FMscber und Nachahmer 
englischen Wundersalbe werden von mir 
inschutzgesetze« streng verfolgt; coenzo
fon Falíiiicaten.

Ich warne vor r ■* 
und bitte genau zu l>
Schutzmarke und d 
Thierry in Pregrat 
muss in eine solche j 
Schutzmarke eingew 
meiner allein echiei 
auf Grund des Marl 
die Wtederverkäufer

Eir lige Bezugsquelle:
Schutzengel-A; otiioke des A. Thierry

in Pregi'J da bei Bohitsch-Sauerbrunn.
Depots in -len meisten Apotheken.

Wo kein Depot ist, .-«stelle man direct und adressire: An
die Schutzengel-Apl iheke des A. Thierry in Pregrsda bei

Bohitsch-Sauerbrunn. 
tsmKken-äegisters fürO'

Allein edit englischer

MzY,

pCH OIENl
Zum Schutze fies 
Publicum« 1 or 
allen werthlot en 

Fälschungef 
führe von nun an 
nur diese behit «d- 
llch registri ,»to 

Schutzmarkt

U UJ fl!ülu
y.^-^AjrrrrrvYia.-ia?.-yjüi.-zt*Jtiz ’üsai

(Tinotura balsamicn) 
aus der Schutzengel-Apotheke und 
Fabrik pltarmacvutischcr Präparate

A. Thierry in Vn'snidl
bei Rohitsch-Sauerbrunn, 

Sanität» benőt-tili cii ge- 
prüft und begutachtet. 

AdtcstcR. hcuiilirtcstcs. rccl' fcs 
und billigstes Volk* Haac-r * I- 
Brust-und LuiigenMchmerz si Mend, 
etc., innerlt« h un i iiusserlicb aa- 

wendbar.
Znm Zeichen <1«r Kchthelt 

jedes Fläschchen mit einer si

Firma rAdolf Thierry, Aj 
ingepr:i'.:t ist. Jeden Balsam, de

ist

v>

wirkt staunenswerthlfis t ö dt et u n üb e r tro f f en
fid)er unb 
ben gerühmt

t staunenswerin: » iuuaoa * ~ ~ - ■ -
fdjucll jebmebe 3Ivt von ic&äblic&eii ^uiceteu unb roirb borúm uou ^tlUoueu Kun' 

mi unb gefußt. Seine UZevfmalc finb : 1. bie oerftegdte - bei -Kante

.Ci a g f e l 6 • Stefan ffiafpärici.
„ 3fiicf Suimaim.
„ áuboíf llolebna.
„ 'Unton Derfcr.
„ Tianjin <fc 5'Ct'd).
„ Sofef Sdjneiber.

.#■ "vz rr"y r ‘0 < ‘Ti sysv t"1". C* w v. • ^

8 „hit i £ “ I»” äiS’"*'

Im.,»,: ?il*Ä
: 301)0.1., vefe. „ ^ctcr ^*ulb*

gran$ $iifd).
3. 3nbrifouit§-

- 7^277 Vi22*7
.x3i.V -.-v.-äii • iL’xsSüm-ji fc'/'ü

:u5EESE=£i

nHl

%
Sctmtzmarke

zatn Schutzengel-1 «ngepni-.-t Jeden In,Ua,,,. -ivt -nt
mit ,1er ohcaslehc «den grungodruckte i * i . m ike 
verleben ist, «eis , man als je billigere desto we, - «« 
Fälschung und Na liahmung inruck. bann aol.. a,.o 
Immor genau f uf die grüne Schutzmai-,. v. 
oben stehend! filseher und 'fktbraer m. - nll-.u 
echten Balsam«, »» de Wiederverkanler v.,n «••rtl.l- » --
nein achten, das 1 iblle.unl tau>, , - ('I, .Hi tlcrcn i...-.Hi­
ntáikén werden rot mir auf Grund de Martcn.chutzgestt -es 
"trenn gerichtlich icrf.ilgt and geahndet. B,i keit, H, . 
meines Balsams enstlrt, bestelle man direct und 
adressire: An die Schutzengel -Apotheke des 
A Thierry in -regracia bei HoltltsClx-Saui r- 
brunn. Es Laten Vanc“ je.,t„r I'-iztiUti-a Oc.terr.-u-h-I uns 
r- k“né oder 6 D ippoltlaschen -1 Kr.m-n, nach Bosni-m and 
Herzegowina iü kiel e oder « Hoppn 1 ■- - - 4 Kronen t.-• Heller.
Weniger als 12 kielt « oder 6 D -litas lien werden nicht ver­
sendet. Versendung tur gegen N oraueauwetaung oder Nachna .nt-- 
des Betrftgoe. ... . , .. Ä
peffr Man acht< stets $enau auf die obige grüne 
Schutzmarke, mit welcher zum Zeichen der 
Echtheit Jedeo Fläschchen versehen sein 

muss. 4M

£

J. lift

VDVírcfflicf) mii'fetib bei Äranii^ette« »co Wuic\cno, iiub ein mtteittßelprCicßcü aCtBohannl 
~ wsk> /./« mi /• ße; Rmjetiteofiaiteit, 3>d)toäcße Oco ),aagenu,X>íXU43- U. HuHIUnniiltl üßearid>inC)cin ntßvm.B-il'alhunL í au vem Buf- 

flogen. Äolüi, SoMfrenneit, ößermetgiger f.cßl'eimproCmction, ^»efßfvtcßi, g*kel unb 

i£-rßved»en, ÄavUeißigfteit ober 'ífevllopfunej.
2lucb ^ci iiopffdjmcr;. ^Mcrfaben bco Paßend mit Speifen unö geträufen, 

pttürmer-, -ScOcr- unb ÄitmonDotbulTcibcit als IjeilfräftigcS Elittel erprobt.
Sei genannten ilran^eiten ^aben ficb bic ^tTariaidiVi ^{lagetvinipft’n feit meleu 

3at)i*cn auf baS Scfte bema^'t, maS yuubevte uou Seugniffen beftatigeu. ^reiS á 3iafd)c lammt 
(Sjvbratuboanioeifung 40 fr., Doppclflafc^c 70 fr. (Scutrat^erfanb burd) 3lpotl)cfer C'.VKId 
ltltVl>\. 'hputliete pitit „Síimig unit llngnm" ilöien I. SlctidMuarf 1 u.ormais 2lpo )v c 
jmn „2riiut;eitgcl" Sírcmficr (Diabrcu). 3)ian bittet bie ocbu^marfe unb Untcrja U'ft ,-vjicltűi 
IHait wollte nur fotelé Iropfcu a(ő cd)t anne^men, auf bereu (SmbaUagc cin ifrüncr oircum 
mit ben Gotten: „öejeugc bic (ícl)tl)dt"' geflebt ift. Du’fer Streifen ift and) mit meiner 
Uutcrfdjrift uerjebeu.

Sic ■gaavuVjCÜ’cv ^lagetv^ropfett fmb cdjt tjeiben in

iiiafífelö ßet Idafßias Oöot'cj.
S-SSSSbI.. .$0--. ..'í •

A'



J. Hoff" Malzpräparate
für Schwache and Kranke

JOHANN HOFF’S
Malz-GesiindheitsGetränk.

Bei Brust-, Lungen- und Magenlei­
den, Verdauungsbescliwerden, allgemei­
ner Entkräftung sowie für lteconvales- 
,-enteil bcstbewälirtes, wohlschmeckendes 
Stärkungsmittel.

Seit 10 Jahren oder noch länger 
kaufe ich bei Ihnen Ihr Malzgesundheits­
bier und auch die anderen Malzpräparate 
Sie sind das einzige Mittel, welche mei­
ner Frau wieder zu ihrer Gesundheit 
verholten haben. Bitte um eine neue 
Sendung.

C. Biigiiw- Wien, llofmithlgasse.

JOHANN HOFF’S
Concentrirtes Malz-Extract.

Bei Kehlkopfkatarre, Bronchialka­
tarrh, sowie veraltetem Husten ; ist be­
sonders für Kinder bei Erkrankung der 
Athmungsorgaue zu empfehlen; auch 
höchst angenehm zu nehmen.

Ihre Malzpräparate sind wirklich 
gute und kräftige Mittel. Ersuche daher 
mir wieder 5 grosse Flacons Cöncrirtes 
Malz-Extract. 1 Pfund Malz-Chocolade 
und 212 Beutel Brust-Malz-Bonbons zu 
senden.

V Fischer, Maj., 117. Inf.-Keg.
Grosswardein.

JOHANN HOFF’S
Malz-Gesundheits-Chocolade.

Bei Schwäche, Blutarmuth, Nervo­
sität, Schlaflosigkeit, Appetitlosigkeit 
sehr bewährt. Ist äusserst wohlschme­
ckend, sowie nahrhaft und wird mit 
besonderem Erfolg bei schwächlichen 
Kindern und nährenden Müttern gebraucht

Ihre Malz-Chocolade ist die vorzüg­
lichste. die ich kenne.lch habe dies an­
genehme Getränk hei chronischer Magen- 
respective Verdauungsstörung, Bleich­
sucht und im allgemeinen Schwächer u- 
ständen stets mit gutem Erfolge ange­
wendet

l>r. Nicolai, Arzt in Triebei.

JOHANN HOFF’S
Malz Extract-Brust-Bonbons.

Bei Husten, Heiserkeit, Verschleiß 
mimg unübertrotfen. Die echten Malz- 
Fxtract - Bonbons können ohne 
Verdauungsstörung in beliebiger Anzahl 
gebraucht werden.

Wunderbar war die schnelle Besei- 
tigung meines hatnäckigen Hustens durch 
Ihre Malz-Extract-Brust- Bonbons,

v. Zedlitz-lfeukirch, Waldenburg.
Ihre Bonbons bekommen meiner 

Frau bei ihrem Husten und asthmati­
schen Leiden ausgezeichnet.

Busch, Pfarrer Weischügz.
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Zu haben in Hatzfeld bei Kaufmann Manzin & Ferch, in Budapest bei Apotheker Josef v. Török, Királyutcza 12, und direct

JOHANN HOFF, k. u. k. Hoflieferant, Wien, I. Bez., Graben, Bräunerstrasse 8.
mit Prei.li.ton gratis and franeo.-------*E!|ääEÄIÜISSIS!ia®M6SSll

m
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gl?wt

X-XtSbX?-?x-xx-xx-x
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Bt d)icv3 Ä if hrr-ynin-(í:t*$ídkr
1,1 ti imént. Capslei compos.
berühmte .vn-.einittrl tun bie l'robc bev fjeit britemben, 

b;-nn cä wirb l'cit mehr nie 27 (Uhren ate jnberlöffige (tljmtrv 
fiiUntbc Giiircilnmn bei e-üiljb IKheumntismué, ttilitöcrreipcn nub 
G-rfäthiitgcn amp m niM unb immer häufiger mich tum heu Strjten 
ja iSmmbimg.n oerorbnet. $cr edjtc «Hfer-íain-líípcUcr, 
vielte, d) an* tflnfrr-Siiiiiment genannt, ift fein fflehcimmittel, 
fouberu ein wahrhaft uoltvtümlidjcv fnnhmifttl, bo» tu feiner 
gamtlte fehlen feilte, flitin greife von 40 fr., 70 ft. unb 1 fl. 
vorrätig in fait eitlen 21p verten; jpaupt-®epot bei 
gufef u. Zürvf, 'Äpothefcr in 'iM’.bnpcft.

igeim Cinfauf fei man fehr oorfi*tig, benn 
e» giebt mehrere minberwertige Vfa*ahmungen.
'iS-tr fid) vor Sdiubcn fchiiti-.'ii toül, her 
weife jebe glafctic ohne bie Ecbupmerfc ‘Unter 
unb bie girntn flüchtet- nlo uncrijt jurilrf. 

f. Ab. tlirtjtrr A fir., f. u. f. Hoflieferanten, Kubolilabt-

3371 szám 
1 SÍI 7. '

Pályázati hirdetmény.
A lemondás folytán üresedésben levő nagy- 

komlósi jegyzői állásnak választás utjáni betöl­
tésére pályázatot hirdetek.

A jegyző javadalmazása :

Évi fizetés 900 frt.
Írnok tartási átalány 300 frt.
Irodai átalány 120 frt.
Úti átalány 80 frt.
Világítási átalány 12 frt.

6. A községházában levő természetbeni la­
kás és házi kert élvezete.

7 A magán munkálatokért szabály rendü- 
letileg megállapított dijak.

Felhívom a pályázni kívánókat, hogy az 
1883. évi I t. ez. 6 §-a értelmében fölszerelt 
pályázati kérvényüket hozzám folyó évi május 
lió 1-eig adják be, mert a később beérkezet­
teket tekintetbe nem veszem.

Zsombolyán, 1897. évi Április hó 5-én.

Fóris József
főszolgabíró.

Anzeige,
Erlaube mir hiemit dem hochgeehrten Publikum die höflichste Anzeige zu machen, dass ich in

HatzfeUL Ha apt platz, neben dem Geschäfte Manzin <V leeeh
uliter der hamlelsgerichtlicli protokollirteii l'irma

^crgcntljrtl ilrnotb
eine

MaspliineiiweEkst tto und Qie^serei
sowie

Niederlage aller Sorten landwirthschaftlicher Maschinen
ZT» «1.1,i, M, ,11, i„ da. MMt einschlägigen NEUABSEITEN, ,1. a,id, REPAROTUSEN ««» ™

besten Zufriedenheit promptest und billigst ausführen werde.ten /.uirieueiuieiu ii'omi'vai. ulm -----.................— ----- zT
Ich halte ferner sämmtliche lan.lwirthschaitliche Maschinen, Iflaschinenbcstandthelle und Geräthc am Lager und werden nicht am Lager beim- iw ,p egei.sun e

” * ... -.........»«»- -
y Umtausch alter Maschinen gegen neue

Hochachtungsvoll

Bergenthai Arnold.

zu den cóulantesten Bedingnissen.
Es wird mein grösstes Bestreben sein, durch gute, solide Arbeit mir 

die Zufriedenheit meiner geehrten Kunden in jeder Beziehung zu erringen un({
‘ zu erhalten und bitte ich, mir Ihr ge­

schätztes Vertrauen in je reicherem 
Masse zu Thcil werden zu lassen

t-XXvXy

Haupt-Vertretung der ung. Staatsbahn Maschinen Fabrik.
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; ^ll^nm^xrTT-rrunuV; l3t-

Gewandte respactable Herren jedew/^, 
Standes werden von einem alten ^

! soliden Bankhause (Specialität/^ 
Serienloose) bei 8 nt (titling!■litt nefiillinr>X>;X

ajxmjfsx x

/'A 5^ >X<V;

: ^/an alle
/Av > /

bekanntzugoben, dass 
meiner eigenen 8—10

UekonomenHerrenerlaube mir denEudesgefertigt,er 
Drusch-Saison, oder 

hmaschine
heurige

1 lampt dr

-* Zu bemerken habe ich, dass ich einen jeden 
lidmS gewissenhaft bediene wobei ich stets selb, t-

(las erforderliche Brennmaterial (Stroh), Wasserzuführen
H1euers(refahr, beizustellen, .
vontueil auch auf 2 Druschplätzen deren Herbstackeruug

r»„flutf.int bei mir selbst einziehen.
^ meines 1 nternelimeus und zahlreiche Betheiligung bitte 

Hochachtungsvoll ergebenst
FRANZNÓZSA

Maschinenschlosser, Hatzfeld.

unter T
HAASENSTEIN & VOGLEEA

Eine Wolmun
ixm 'aB5-g=~jgäaiyiR ,i , l l|»~» »l-ir«'

bestehend auFlorianigasse,in der Luxemburgergasse, n 
3 Gassen-, 1 Hof- und 1 Vorzimmer. 1 Speis, 2 Küchen, Hoden, 

Holdaga etc, ist vom 1 Mai l.J. an zu vermiethen. Die Wohnung 

genügt auch für 2 Parteien. Näheres zu erfragen beim Eigen­

tümer, Johann Decker. H-N. 1352.

PanlKetzó,ngf*fU<ii 4-»mAMI

Zivil-lngvnivur(Sn’fdiäf lüfocaf Budapest. Vlll, Üllöerstrasse 18
($iu geräumiges On’luH 

gehörigem /u’UVr, am yau 
Spar- unt) GvcbitucrviucS ilt 
jinS fofott ju oergeben.

Näheres beim 5’Eav 
in óhabfcl'ó.

bei fcl)v billigem i'iictl)- j

100 6is 300 öilueveinunó (Sv
monatfiefi

tőimen perionén leben StanbeS in allen Dvt= 
febaften freier unb ehrlich ohne ßapital unb 
fHifico oerbienen, bitrch Verlauf gefefclich erlaub* 
tcr ©taatSpapieve unb 2ofe. Anträge iub 

„leichter SBerbienft" an
A n&uóoCf iíiolTe. fatert.

4Vtj5aüP*

und 4-pfempfiehlt : 2 1 a-, 3-, 3
Stiflen-Dampfdreschgarnituren

ferner 4-, 5-, 6-. 10- und 12-pi.
Scliienen-Dampfdreschgarnituren

i, unterem Ventilator, langem. Stvohschüttl 
,,1 niissrrordeiitlicb grossen Reuterflächen, n

efamutten NbeilTumócJ)cv vl

,i)r. liurf liivliiiimm

.Der grofjf äcnifi beehrt sich die

Eröffn.neig ©einer 

arstliob-en. Praria

in Hatzfeld anzuzeigen.

W « ?i n t :
Hauptgasse, im Rziha schen

Hause.

Compo-und Lokomobilen
Anerkannt beste

Original amerikanische Hearechen
mit konihinirter Zugstange für 1 odei 2 1 fu1 
bespann bar. Ferner Reihensähemaschinen ui 
jedwede andere landwirtbsel.aftliche Masclnn 

und Geräthe.

6 Stücf cunevif. patent, filbcnic ©abein nuS einem| etilen*.
C „ „ ©tiiöffct

m " " " „ Staffeelöffct
T " " " Suppen=2d)öpfcr
1 " " " „ 3ßild)=@d)öpfer
2 " " " „ e:.cr«2)ed)cr
6 engltidie äMftoria<Xaf?en
2 „ fetjr cffcftuoUc Üeucbtcr 
1 " Xpee* Seiber
1 „ feiner ̂ ueferftreuer

44 Stücf juiammen 6 ff 50 fr.
9111c biefe obigen 44 ©egtuftäube haben früher 

40 ft. gefoftet unb jcei fann man üc um bcu minima­
len 'Preis von 6 fl. 50 fr. befommen, Das amenta= 
ntfefte patentirte Silber ift ein fület'U, bas_pou tun- 
unb ousroenbig roeifi ift. @8 beioahrt feine SUbertarbe 
nit* his 9r, fuhren, tue für idi aarantirc- 4.er be)te

ANZEIGE
liotlichst auzuzeigent. PublikumWir erlauben uns hiemit einem p 

wir unser bisher innegohahtes

Grabstein-Lager
f)rirntl)$= u. (iKlcgnittfito

ijil ferner in jeber £>au8lja[tuiig äujjevft geeignet in.
HH Kimig 11 nflfin TI SIS! V ffß B t? VCl
fflV 111 ‘laben bei : <±V* &*' 1 4 f VVV v •>
Ih| ©eueral-älgtntur ber Bereinigten amcrifaniidien pri 

Sübcrfabrifeu.
Ulirn, 11. ilrmbranhllraltr 10. M- ffclrfon

öerfeubuitg in bie ißrobim mit 9iadiuai)me aber gegen 
Dcrberigc ©inieitbung bei «etragee. - Puiumlver v öaiu 10 fr. — (idit nur mit ber fcttlid) ndnbarcu . ^ ^

Sdntmnarfc. Ülu-itug au? ben ©rfenuungibrtefen
3hre tvenbe (S-mcug--©aruttuv habe td) erhalten >7-^ 

unb bin mit bériéiben uoüfommcn UOrtebcn. f Mt „... 
-iod) eben fold, eine uou 44 Stücf befteheube amertf patent Gilbe
garuitur mit üladjnahmc Ul feuben. ®0^'1 ’ bedtnbkVt! !
(tomitat 18(7. S. Keresztes. Cberftnf)lrtd)ti

iüiit ber gefanbten fprad;tgaruitur fei): pifricben bitte 1 
meine Sdjroägeriu Baronin Ülnari), geb. Somogpi nad) ®.juu >, bi 
eben folctie 'Prad,D©arnituten }u Idudem

GrabsteineiReparaturen Vergoldungen und Gravirungen an
Friedhöfe zu den billigsten Preisen vornehmen 
auch noch unsere guteingerichtete

auch am
Schliesslich empfehlen

tafesibher-wbrkstatte
und Reparaturen gesclimicktoll, roodol 

Hochachtungsvoll
Peter Ilnffenusz S' Comp.

alle iu dieses Fach schlagenden Neuarbeiten 
ausgetiilirt werden.

eiche r
luud h üli,

ed)in’llpvcijciiDnuf von iluboff ^«uöcr ui «atjtclD

ietflUigefc« unO (Hgeuthümev : ?luöoCf Söuuöct

jaííteglfil**.”!'*

mfm


